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Meuselwitz. In dem Industriepark 
Nord, zwischen Schnauderhai-
nischen, Luckaer Forst und Brei-
tenhain, befindet sich die Deponie 
„Phönix-Ost“ (ehemaliger Braun-
kohletagebau), die zum Unterneh-
men  Meuselwitz Guss Eisengie-
ßerei GmbH (MGE) gehört. In 
dieser werden eigene Gießerei-
Abfallprodukte sowie Abfälle von 
Dritten überirdisch eingebaut.  
Die aktuelle Deponiefläche für die 
Einlagerungen und Deponieersatz-
baustoffe zur Stabilisierung der 
Böschungen und Fahrbahnen be-
trägt circa 2,4 Hektar (24.000 Qua-
dratmeter). Die MGE ist ein Toch-

terunternehmen der DIHAG Hol-
ding GmbH aus Coswig. Im Jahr 
fallen bei der MGE circa 6.500 
Kubikmeter Abfall an. Ebenfalls 
dürfen aufgrund von behördlichen 
Genehmigungen Abfälle von an-
deren DIHAG-Standorten von bis 
zu 4.500 Kubikmeter/Jahr in „Phö-
nix Ost“ entsorgt werden.
Seit 21. Februar 2023 konnte man 
den Antrag auf Planfeststellung, 
der beim Thüringer Landesamt für 
Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) eingereicht wurde, öf-
fentlich bei der Stadtverwaltung 
Meuselwitz sowie im Internet ein-
sehen. Die Einsichtnahme endete  

am 22. März dieses Jahres. Die 
Deponie-Erweiterung soll nach be- 
hördlicher Genehmigung sechs Bau-
abschnitte beinhalten und in zwei 
Ausbaustufen bis 2036 erfolgen.
Hintergrund der Besichtigung
Der KURIER erhielt einen offenen 
Brief von Bürgern aus der Region, 
der zuvor an das TLUBN nach 
Weimar übermittelt wurde. In der 
Folge wurde dieser dann am 8. Juli 
2023, Seite 4, veröffentlicht.
Ebenfalls erschienen die Stellung-
nahmen der Stadt Meuselwitz und 
des TULBN. Vom Mutterkonzern 
DIHAG Holding GmbH erhielten 
wir bis zum Redaktionsschluss 

keine Antwort. Da die Anfrage 
nicht an die MGE, sondern an den 
Mutterkonzern gestellt wurde, kam
es urlaubsbedingt leider zu keiner 
Weiterleitung. Wir bitten um Ver-
ständnis. Nach der Veröffentli-
chung wandte sich der Deponie-
Betriebsleiter Olaf Unverricht an 
uns, mit der Bitte um Stellungnah-
me und bot uns eine Deponie-Be-
gehung an. Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung von Seite 1
Deponie-Rundgang und Ge-
spräch
Mitte Juli 2023 fand nun der 
Rundgang mit dem Deponie-Be-
triebsleiter Olaf Unverricht und 
dem Projektplaner Dr. Ing. habil. 
Wieland   Kögel vom Ingenieurbü-
ro BIT Tiefbauplanung aus Gera 
statt. 
Herr Unverricht und Herr Dr. Kö-
gel, wieso wird die Deponie-Flä-
che auf das Doppelte erhöht und 
warum werden die vorherigen Ab-
sprachen nicht eingehalten? 
Es gab keine Absprachen, wie im 
Leserbrief behauptet. Es wurden, 
wie üblich bei solchen Vorhaben, 
Scopingunterlagen (Vorstellung 
des Vorhabens vor Trägern öffent-
licher Belange vor Erarbeitung 
von Planfeststellungsunterlagen)  
über den zuerst geplanten Ausbau 
in Richtung Nord angefertigt und 
eingereicht. Nach Vorlage des hy-
drogeologischen Gutachtens und 
des ermittelten Grundwasseran-
stieges auf 158 Meter NHN war 
ein Ausbau nach Nord nicht mög-
lich und es musste nach Alternati-
ven gesucht werden. In mehreren 
Beratungen mit dem TLUBN wur-
de sich darauf verständigt, den 
Ausbau nach Süd, Ost und West zu 
favorisieren.
Dort wurde festgestellt, dass eine 
Erweiterung nach Norden auf-
grund des ansteigenden Grund-
wasserspiegels problematisch sei 
und eine Erweiterung auf der Süd-
seite stattfinden solle. In diesem 
Zusammenhang können gleich die 
Altlasten der Gießerei, die hier 
Gießereisande ablagerte, entsorgt 
werden, die aktuell nur durch 
Wildwuchs gesichert sind. 
Nach diesem Gespräch wurden 
neue Scopingunterlagen  angefer-
tigt und an alle Träger öffentlicher 
Belange verschickt. Nach den 
Stellungnahmen aller Parteien 
wurden die Planfeststellungsunter-
lagen erarbeitet. 
Welche Stoffe und Gefahrenklas-
sen werden in der Deponie gela-
gert? Besteht gesundheitliche Ge-
fahr für die Anwohner der Region?
Es werden auf der Deponie mine-
ralische Abfälle, wie Sande, Stäu-
be und Schlacken aus Gießereien 
und mineralische Stoffe aus der 
Bauwirtschaft, also keine Giftab-
fälle oder organischen Bestandtei-
le eingebaut. Für die angegebenen 
Deponiebaumaßnahmen benötigen

wir keine Deponie-Gasfassung, 
wie es bei einer Hausmülldeponie 
üblich ist, wo Methan entsteht. 
Eine gesundheitsgefährdende La-
ge besteht nicht.
Was benötigt man für ein Planfest-
stellungsverfahren?
Für ein solches Verfahren müssen 
verschiedene Unterlagen, zum 
Beispiel ein Krebs-, ein Arten-
schutzgutachten, eine Umweltver-
träglichkeitsstudie sowie Immissi-
ons- und Emissionsprognose (u. a 
Lärmprognose) vorgelegt werden.
Die Verkehrszählung des Straßen-
bauamtes Ostthüringen hat zum 
Beispiel ergeben, dass durch 
Bünauroda  (L13) insgesamt 4.800 
Fahrzeuge/Tag fahren, davon sind 
259 Schwerlastfahrzeuge. 26 Fahr-
zeuge wurden für das Lärm-(Ge-
räusch)-Gutachten, basierend auf 
den Anlieferungen und der Bau-
tätigkeit, ermittelt, wobei diese 
von beiden Fahrtrichtungen an-
kommen. 
Alle Lkw, die uns anfahren, sind 
abgeplant und wir finanzieren die 
Reinigung der Straße. Diese er-
folgt im Sommer zweimal und im 
Winter dreimal bis nach Bünauro-
da. Des Weiteren werden die Ein- 
und Ausfahrtsfläche sowie die 
Wege auf der Deponie regelmäßig 
bewässert, um die Staubentwick-
lung abzumindern.
Haben Sie sich über die Belange 
der Bürger und des Stadtrates von 
Meuselwitz hinweggesetzt?
Alle Unterlagen waren öffentlich 

bei der Stadt Meuselwitz und im 
Internet einsehbar. 
Wir nahmen viele Termine mit 
dem Stadträten wahr und haben, 
wie mit Ihnen, eine Deponie-Füh-
rung unternommen. 
Auf Anregungen und Einwände 
der Bürger gehen wir ein, so wer-
den wir zum Beispiel ein Staub-
messgerät usw. aufstellen. 
Welche Arbeiten werden aktuell in 
der Deponie vorgenommen? 
Wir errichten derzeit die Techni-
schen Bauwerke (TB) I und III.
Das TB I ist bereits in der Rekulti-
vierung. Mit diesen beiden neben-
einanderliegenden Bauwerken si-
chern wir den Hang in westlicher 
Richtung zur Maschinenfabrik 
„Herkules“ und erweitern die Si-
cherung der Deponie gegenüber 
dem perspektivisch ansteigendem 
Grundwasser. Diese Maßnahmen 
sind notwendig, da wir ab Ende 
2023 das Abpumpen des Grund-
wassers in den Saalgraben, den 
Rheinbach und die Schnauder ein-
stellen werden. In der Folge wird 
es im hinteren Teil des Areals zu 
einem freien Wasseranstieg kom-
men, bei dem im Endzustand  ein 
Biotop mit einer Fläche von 
122.000 Quadratmetern entstehen 
wird. Die Fläche, die wir derzeit 
rekultivieren im Bereich TB I und 
TB III besitzt eine Größenordnung 
von 55.000 Quadratmetern. Alle 
Flächen einschließlich der ange-
legten  Biotope und der Rekulti-
vierungsflächen sind um ein Viel-

faches größer als der Deponie-
Ausbau selbst.
Warum müssen Sie die Deponie er-
weitern?
Durch den Ausbau können wir un-
seren Standort als Unternehmen si-
chern. Wir haben keine andere 
Möglichkeit, die Abfälle woanders 
abzulagern, denn es gibt in Thü-
ringen keine weiteren DK-III-
Deponien. 
Welche Maßnahme werden unter-
nommen um die Umwelt zu schüt-
zen?
Die Deponie-Erweiterungsfläche 
erhält zunächst eine circa einen 
Meter starke geotechnische Barri-
ere aus Ton, danach folgt eine 50 
Zentimeter starke, zweilagige, mi-
neralische Dichtungschicht. 
Es folgen eine Kunststoffdich-
tungsbahn, ein Schutzgeotextil, 
eine mineralische Entwässerungs-
schicht, ein Trenngeotexil, eine 
mineralische Schutzschicht aus 
Reststoffen und erst dann werden 
die Abfälle aufgebaut. Wenn die 
Deponie geschlossen wird, kom-
men mehrere Schichten, wie Ton, 
eine Bentonit- und Entwässe-
rungsmatte sowie organischer Bo-
den und Mutterboden darüber. Zu 
erwähnen ist, dass unter den Flä-
chen, die wir ausbauen, circa 20 
bis 35 Meter Geschiebemergel und 
Ton liegen. Diese beiden Stoffe 
sind fast wasserundurchlässig, das 
heißt, dass das Gesamtgebiet gut 
geeignet ist, um eine Deponie zu 
errichten. Sie ist auf circa 70 Jahre 

ausgelegt. Für die ausgebauten 
Flächen müssen wir, als Unterneh-
men, eine Sicherheitsleistung von 
mehreren Millionen Euro auf ein 
Sperrkonto beim Freistaat Thürin-
gen hinterlegen, das im Falle der 
Standort-schließung zur Abde-
ckung genutzt wird. Ist das Ge-
samtgebiet rekultiviert, besteht 
eine mindestens 30-jährige Nach-
sorge-Pflicht und erst danach be-
kommt man das verbleibende Geld 
gegebenenfalls zurück. 
Werden die Deponie-Arbeiten von 
einer übergeordneten Institution 
überwacht?
Ja, bei der gesamten Baumaßnah-
me, die natürlich mit einem hohen 
Investitionsvolumen verbunden 
ist, werden externe Prüfer bestellt 
und weiterhin werden die Bau-
maßnahmen durch das TLUBN 
überwacht. Seit 2009 müssen jeg-
liche Deponien auf der Basis der 
Deponie-Verordnung und den Bun-
deseinheitlichen Qualitätsstan-
dards gebaut werden. 
Handelt es sich um eine Betriebs-
deponie?
Den Begriff gibt es nicht mehr, alle 
Deponien unterliegen, der eben 
angesprochenen Verordnung und 
sind von Behörden überwacht. Es 
finden 14-tägige Bauberatungen 
mit Fremdprüfern und dem 
TLUBN statt. Außerdem müssen 
für die Deponie Monats- und 
Jahresberichte angefertigt werden, 
in denen Analysen, Grundwasser-
                 Fortsetzung auf Seite 3
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und Sickerwasserbeprobungen  so-
wie An-lieferungsprotokolle, Ein-
gangsanalysen und Eigenbepro-
bungen beiliegen.Weiterhin wird 
die Lagerung der Abfälle auf der 
Deponie dokumentiert. Wir haben 
hohe Sicherheitsstandards und 
können sagen, dass es in den zu-
rückliegenden Jahren keine Abwei-
chungen gab.
Von wem kommt der externe Abfall 
und wie viele Tonnen sind das?
Wir verwerten Deponieersatzbau-
stoffe, die von regionalen Unter-
nehmen, zum Beispiel aus Krie-
bitzsch, Starkenberg, Meuselwitz, 
Leipzig und einer Firma aus 
Magdeburg stammen. Je nach 
Wetterlage werden für Deponie-
baumaßnahme derzeit zwischen 
500 bis 1.500 Tonnen/Monat De-
ponieersatzbaustoffe für den 
Böschungsbau bzw. zur Stabi-
lisierung der Deponiefläche ver-
baut. Für den Bau der Technischen 
Bauwerke am Dammbereich 
Biotop werden derzeit zwischen 
6.000 bis 8.000 Tonnen/Monat 
eingebaut. Somit sind alle Maß-
nahmen zu 100 Prozent Verwer-
tung, wobei die Technischen Bau-
werke nicht Bestandteil der 
Deponie sind, sondern es handelt 
sich ausschließlich um Sicherungs-
maßnahmen. 
Bekommen Sie Fördermittel vom 
Freistaat Thüringen für die Erwei-
terung der Deponie und die Rekul-
tivierung? 
Nein, es gibt keine Fördermittel.   
Die Investitionskosten werden 
sich im Bereich von circa 10 bis 15 
Millionen Euro bewegen. 
Herr Unverricht, wie würden Sie 
den Leserbrief bewerten?
Wir befinden uns in einem laufen-
den Verfahren und man sollte jeg-
liche Vermutung oder Falschdar-
stellungen unterlassen. 
Das TULBN, die Stadt Meusel-
witz und auch wir haben uns an die 
geltenden Gesetze gehalten. Es 
geht ausschließlich um sachliche 
und fachliche Themen, die in dem 
Leserbrief nicht wahrheitsgetreu 
dargestellt wurden. Man merkt, 
dass sich der Verfasser nicht mit 
der Planfeststellung befasst hat.
Wie geht das Verfahren jetzt 
weiter?
Es wird Ende August einen Erörte-
rungstermin geben, zu dem alle 
Bürger eingeladen werden, die 
eine Eingabe vorgebracht haben. 
Dort werden alle Themen und Be-
denken angesprochen, denn wir 
wollen sehr wohl die Bürger mit-
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Der Projektplaner Dr.-Ing. habil. 
Wiegand Kögel (l.) und Deponie-
Betriebsleiter Olaf Unverricht mit 
Blick auf das Technische Bauwerk 
I in der Rekultivierung. Foto: sk
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mehreren Millionen Euro auf ein 
Sperrkonto beim Freistaat Thürin-
gen hinterlegen, das im Falle der 
Standort-schließung zur Abde-
ckung genutzt wird. Ist das Ge-
samtgebiet rekultiviert, besteht 
eine mindestens 30-jährige Nach-
sorge-Pflicht und erst danach be-
kommt man das verbleibende Geld 

Werden die Deponie-Arbeiten von 
einer übergeordneten Institution 

Ja, bei der gesamten Baumaßnah-
me, die natürlich mit einem hohen 
Investitionsvolumen verbunden 
ist, werden externe Prüfer bestellt 
und weiterhin werden die Bau-
maßnahmen durch das TLUBN 
überwacht. Seit 2009 müssen jeg-
liche Deponien auf der Basis der 
Deponie-Verordnung und den Bun-
deseinheitlichen Qualitätsstan-
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Den Begriff gibt es nicht mehr, alle 
Deponien unterliegen, der eben 
angesprochenen Verordnung und 
sind von Behörden überwacht. Es 
finden 14-tägige Bauberatungen 
mit Fremdprüfern und dem 
TLUBN statt. Außerdem müssen 
für die Deponie Monats- und 
Jahresberichte angefertigt werden, 
in denen Analysen, Grundwasser-
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und Sickerwasserbeprobungen  so-
wie An-lieferungsprotokolle, Ein-
gangsanalysen und Eigenbepro-
bungen beiliegen.Weiterhin wird 
die Lagerung der Abfälle auf der 
Deponie dokumentiert. Wir haben 
hohe Sicherheitsstandards und 
können sagen, dass es in den zu-
rückliegenden Jahren keine Abwei-
chungen gab.
Von wem kommt der externe Abfall 
und wie viele Tonnen sind das?
Wir verwerten Deponieersatzbau-
stoffe, die von regionalen Unter-
nehmen, zum Beispiel aus Krie-
bitzsch, Starkenberg, Meuselwitz, 
Leipzig und einer Firma aus 
Magdeburg stammen. Je nach 
Wetterlage werden für Deponie-
baumaßnahme derzeit zwischen 
500 bis 1.500 Tonnen/Monat De-
ponieersatzbaustoffe für den 
Böschungsbau bzw. zur Stabi-
lisierung der Deponiefläche ver-
baut. Für den Bau der Technischen 
Bauwerke am Dammbereich 
Biotop werden derzeit zwischen 
6.000 bis 8.000 Tonnen/Monat 
eingebaut. Somit sind alle Maß-
nahmen zu 100 Prozent Verwer-
tung, wobei die Technischen Bau-
werke nicht Bestandteil der 
Deponie sind, sondern es handelt 
sich ausschließlich um Sicherungs-
maßnahmen. 
Bekommen Sie Fördermittel vom 
Freistaat Thüringen für die Erwei-
terung der Deponie und die Rekul-
tivierung? 
Nein, es gibt keine Fördermittel.   
Die Investitionskosten werden 
sich im Bereich von circa 10 bis 15 
Millionen Euro bewegen. 
Herr Unverricht, wie würden Sie 
den Leserbrief bewerten?
Wir befinden uns in einem laufen-
den Verfahren und man sollte jeg-
liche Vermutung oder Falschdar-
stellungen unterlassen. 
Das TULBN, die Stadt Meusel-
witz und auch wir haben uns an die 
geltenden Gesetze gehalten. Es 
geht ausschließlich um sachliche 
und fachliche Themen, die in dem 
Leserbrief nicht wahrheitsgetreu 
dargestellt wurden. Man merkt, 
dass sich der Verfasser nicht mit 
der Planfeststellung befasst hat.
Wie geht das Verfahren jetzt 
weiter?
Es wird Ende August einen Erörte-
rungstermin geben, zu dem alle 
Bürger eingeladen werden, die 
eine Eingabe vorgebracht haben. 
Dort werden alle Themen und Be-
denken angesprochen, denn wir 
wollen sehr wohl die Bürger mit-

nehmen. Falls im Laufe der Zeit 
Interesse für eine Deponie-Besich-
tigung besteht, sind wir gern be-
reit, dies zu ermöglichen. Jedes 
Unternehmen muss sich den neuen 
Zeiten stellen. Für uns ist der Na-
turschutz genauso bindend wie für 
jeden anderen auch. Wir können 
nicht mehr blauäugig in die Zu-
kunft gehen, denn wir müssen un-
seren Kindern und Enkeln, eine 
Welt übergeben, die lebenswert ist. 
Wie viele Mitarbeiter beschäftigt 
Meuselwitz Guss aktuell? 
Aktuell beschäftigen wir 360 Mit-
arbeiter, daher können wir uns kei-
ne kurzfristige Planung leisten. 
Wir möchten die Arbeitsplätze si-
chern und das Unternehmen auch 
für die nächsten 20 bis 30 Jahre auf 
stabile Beine stellen. Aus diesem 
Grund  ist der Ausbau der Deponie 
und die Rekultivierung der Flä-
chen ein wichtiges Anliegen für 
uns.
Wie viele Gießereien gibt es, die 
Windkraftanlagen ab drei bis vier 
Megawatt in Deutschland her-
stellen?
Aktuell gibt es nur noch drei 
Unternehmensgruppen, die in 
Deutschland Bauteile für Wind-
kraftanlage herstellen. Wenn ein 
Ausbau der Windenergie in 
Deutschland erfolgen soll, sind wir 
eine der Firmen, die das realisieren 
kann. Außerdem fertigen wir Pro-
dukte für  Werkzeugmaschinen-
bau, Gas- und Dampfdruckturbi-
nen, Allgemeinen Maschinenbau 
und Kompressoren.
Sehen Sie eine Zukunft für die 
Windenergie?
Ja, Windenergie ist effektiv und 
Wind weht immer. Es gibt natür-
lich auch Alternativen, wie Photo-
voltaik, Gezeiten-Anlagen, Was-
serstoff oder auch Kernenergie, bei 
der nichts mehr endgelagert wer-
den muss. Man hat den Eindruck, 
dass der Ausstieg aus den fossilen 
Brennstoffen nicht durchdacht ist. 
Den zweiten Schritt vor dem ers-
ten zu tun, ist sehr bedenklich. 
Man sollte zunächst hinterfragen: 
Was ist möglich? Gerade bei Pho-
tovoltaik wissen wir, dass 98 Pro-
zent der Produkte aus China kom-
men. Des Weiteren muss man 
wissen: Wie ist der Markt aufge-
teilt? Wo sind die Möglichkeiten 
für den Standort Deutschland? Wir 
leben nicht unter einer Glocke. Wir 
können für Deutschland alles ma-
chen, aber wenn ich weiß, dass 
zum Beispiel in Polen und Frank-
reich Atomkraftwerke gebaut wer-
den und Kohlekraftwerke weiter-

laufen, frage ich mich, warum kein 
Gesamtkonzept für die Welt er-
stellt wird. Ein Einzelthema mit al-
ler Kraft durchzuführen, führt 
letztlich zu einer Mehrbe-
lastung aller Bürger und Unterneh-
men.
Wir, als Unternehmen, kaufen weit 
über 30 bis 50 Prozent grünen 
Strom ein, obwohl der Atomstrom 
billiger ist. Damit liegen wir über 
dem Bundesdurchschnitt. Und 
Dr.-Ing. habil. Wieland Kögel er-
gänzte: „Bei aller Nachhaltigkeit 
sind drei Punkte außerordentlich 
wichtig: Wirtschaftlichkeit, die 
Ökologie und das Soziale. 
Die Vereinbarung dieser Kompo-
nenten sind nicht immer einfach, 
es gibt auch nicht immer eine 
technische Lösung, aber dafür ha-
ben wir Wissenschaft und For-
schung, die sich damit beschäfti-
gen. Mir persönlich geht die 
ideologische Ausrichtung mancher 
Personen, vornehmlich aus der Po-
litik, zu weit. 

Das Gespräch führte 
Silke Konzag.

KURIER besichtigt die DK-III-Deponie „Phönix 
Ost“ von Meuselwitz Guss Eisengießerei GmbH

� Der Projektplaner Dr.-Ing. habil. Wiegand Kögel (l.) und Deponie-Betriebsleiter Olaf Unverricht mit Blick auf das Techniche Bauwerk I in 
der Rekultivierung. Foto: sk

Biotope auf dem Gelände der Deponie bieten Pflanzen und Tieren 
einen neuen Lebensraum.                    Foto: sk
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Altenburg (Pi/Stadt). Erneut er-
wies sich das Inselzoofest als 
Besuchermagnet. Jung und Alt 
strömten am Sonnabend, dem
5. August 2023, zum Großen 
Teich. Zeitweise bildeten sich auf 

MÜHLGASSE 1
04626 SCHMÖLLN

TELEFON

034491/82978

- Aus unserer Leserpost -

Kommentar zum Schluss-
bericht des Verkehrskonzepts
Das Anfang August von der 
Stadt veröffentlichte, überarbei-
tete Verkehrskonzept Alten-
burgs zeigt in etlichen Berei-
chen deutliche Verbesserungen 
auf. Die Umplanung einiger 
Ampelkreuzungen als Kreisver-
kehr fiel mir ebenso positiv auf 
wie der Vorschlag den Strecken-
verlauf der Buslinien umzuge-
stalten. Auch werden für Rad-
verkehr und Fußgänger etliche 
Verbesserungen vorgeschlagen. 
Die Dr.-W.-Külz-Straße soll 
nach vielen Einwänden der An-
wohner Einbahnstraße bleiben, 
mit dann beidseitiger bzw. 
wechselseitiger Parkierung und 
einer Sperrung für Omnibusse.
Dementgegen sollen die Kanal-
straße, die Lindenaustraße und 
die Zeitzer Straße bis Kreisver-
kehr einen Zweirichtungsver-
kehr bekommen, welcher die 
Rosa-Luxemburg-Straße und 
die Johannisstr. entlasten soll. 
Bezeichnet wird dies als Stufe 2 
(S. 76 f). Die bestehende Ver-
bindung F.-Mehring- und R.-
Breitscheid-Straße berücksichti-
gen die Planer nicht. Falls diese 
Planungsleistung nicht skatstäd-
tischer Vorgabe geschuldet ist, 
sollte ein Blick auf den Stadt-
plan Klärung bringen. Wie dau-
erhaft in diesem Zusammen-
hang der Verbleib der Dr.-W.-
Külz-Straße als Einbahnstraße 
ist, wird die Zukunft zeigen. Das 
Parken im westlichen Marktbe-
reich und dem Weibermarkt soll 
zunächst nur an Wochenenden, 
ab Samstag, 14.00 Uhr, entfal-
len. Nach späterer Überprüfung, 
aber möglicherweise komplett. 

Die Bedeutung werden die Ein-
zelhändler des täglichen Bedarfs 
vermutlich anders bewerten als 
die Verkehrsplaner. Die Linde-
nau-/Dr.-W.-Külz-/Kanalstraße 
und die Verbindung Roßplan 
und Teichstraße (künftig als 
Zweirichtungsstraße mit Ampel-
anlage am Roßplan) sollen die 
Brauhausstraße/A.-Bebel-Stra-
ße entlasten, welche für den 
Durchgangsverkehr gesperrt 
werden soll (S. 53). Tempo-30-
Zonen sollen den Innenstadt-
Verkehr grundsätzlich reduzie-
ren. Zu den geplanten drei Mo-
bilitätszentren in Marktnähe, am 
Kepplerplatz und am Bahnhof 
wird jetzt ein Parkdeck auf dem 
heutigen Parkplatz des Land-
ratsamtes vorgeschlagen (S. 54), 
welches für Besucher und Be-
schäftigte kostenpflichtig wäre. 
Die als Holzbauweise (S. 59) 
vorgeschlagene Ausführung der 
Mobilitätszentren wäre aufwän-
dig instand zu halten und wird 
sich nach dem ersten Brand ei-
nes E-Autos wohl in Rauch auf-
lösen. Da sich Bau und Betrieb 
der Parkhäuser rechnen müssen, 
wird eine deutliche Erhöhung 
der Parkgebühren im Straßenbe-
reich vorgeschlagen. Der Be-
trieb könnte aber auch zur Dau-
erbelastung für den städtischen 
Haushalt werden. Das überar-
beitete Verkehrskonzept will die 
Stadt auf einer Einwohnerver-
sammlung am Dienstag, dem 
29. August, um 19.00 Uhr, in der 
Music Hall vorstellen. Informa-
tionen hierzu finden sich auf der 
städtischen Homepage.

Armin Specht

Bekanntmachung über die Beteiligung zum 
2. Entwurf des Regionalplanes Ostthüringens

Gera (Pi/sk). Die Planungsver-
sammlung der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Ostthüringen 
hat am 2. Juni 2023 in Herms-
dorf beschlossen, ein zweites Be-
teiligungsverfahren zum Entwurf 
des Regionalplanes Ostthüringen 
durchzuführen. Nach der ersten 
Beteiligung zwischen März und 
Mai 2019 waren nach Auswertung 
der eingegangenen Stellungnah-
men Änderungen am Regionalpla-
nentwurf erforderlich. Zudem hat 
die zwischenzeitliche Ausgliede-
rung des Teilplans Windenergie zu 
einer Verzögerung im Verfahren 
geführt, wodurch Inhalte des ge-
samten Planentwurfs auf ihre 
Aktualität hin geprüft werden 
mussten. Der geänderte Entwurf 
des Regionalplanes Ostthüringen, 
das dazugehörige Kartenmaterial, 
die ausgewerteten Stellungnah-
men und der ergänzende Umwelt-
bericht werden noch bis ein-
schließlich 25. September 2023 
auf den Internetseiten der Regio-
nalen Planungsgemeinschaft Ost-
thüringen sowie zusätzlich bei den 
Landratsämtern und Stadtverwal-
tungen von Gera und Jena zur Be-
teiligung ausgelegt. 
Bürger, Behörden, Verwaltungen, 
Vereine und Initiativen, Unterneh-
men, Verbände und weitere Insti-
tutionen haben Gelegenheit, sich 
mit den geänderten Planinhalten 
des Regionalplanes Ostthüringen 
erneut zu befassen und hierzu 
Stellung zu nehmen. Die Unterla-
gen sind seit 24. Juli bis ein-
schließlich 25. September 2023 
öffentlich zur Beteiligung ausge-
legt. Der Textteil des 2. Entwurfs 
des Regionalplans Ostthüringen, 
die Raumnutzungskarte sowie wei- 
tere kapitelanhängige Karten, der 
Umweltbericht und die Abwä-
gungsergebnisse der ersten Betei-
ligung von 2019 sowie weitere 
zweckdienliche Unterlagen kön-
nen unkompliziert und bequem 
über die Startseite der Regionalen 
Planungsgemeinschaft seit dem 
24. Juli 2023 unter https://regio 
nalplanung.thueringen.de/ostthue 
ringen aufgerufen und eingesehen 
werden. Zusätzlich liegt der Ent-
wurf des Regionalplanes für die-
jenigen ohne Internetanschluss an 
öffentlich zugänglichen Compu-
tern zur Einsichtnahme in den 

Landratsämtern der zugehörigen 
Landkreise (Altenburger Land, 
Landkreis Greiz, Saale-Holzland-
Kreis, Saale-Orla-Kreis sowie 
Saalfeld-Rudolstadt) und den bei-
den kreisfreien Städten Gera und 
Jena vor. Bei der Geschäftsstelle 
der Regionalen Planungsgemein-
schaft Ostthüringen am Puschkin-
platz 7 in Gera steht im genannten 
Zeitraum eine analoge Papier-
fassung zur Sichtung bereit. Die 
Auslegungsorte und Öffnungszei-
ten sind ebenfalls auf der Internet-
seite der Regionalen Planungs-
gemeinschaft Ostthüringen zu 
finden sowie im Thüringer Staats-
anzeiger Nummer 28/2023 vom 
10.07.2023. 
Der Regionalplan ist ein überge-
ordneter und zusammenfassender 
Raumordnungsplan für das Gebiet 
der Planungsregion Ostthüringen. 
Durch den Regionalplan werden 
Gebiete festgelegt, in denen be-
stimmte Vorhaben oder Nutzun-
gen planerisch begünstigt werden. 
Der Regionalplan legt unter ande-
rem fest, wo in Ostthüringen groß-
flächige Industrie- und Gewerbe-
betriebe angesiedelt werden sollen 
und somit neue Arbeitsplätze ent-
stehen, welche bedeutenden Ver-
kehrsinfrastrukturprojekte in der 
Planungsregion den Vorzug erhal-
ten, wie zukünftige Einzelhan-
delsgroßprojekte umgesetzt wer-
den können, wo attraktive 
Freiräume für Erholungssuchende 
von jeglicher Bebauung freigehal-
ten werden und auch sogenannte 
Retentionsflächen (Hochwasser-
flächen) erhalten bleiben. Der 
Sachliche Teilplan Windenergie 
Ostthüringen ist bereits am 21. 
Dezember 2020 in Kraft getreten 
und rechtskräftig. Somit ist beim 
ausgelegten zweiten Entwurf des 
Regionalplanes Ostthüringen das 
Thema Windenergie nicht Be-
standteil der Unterlagen. Zudem 
wurde in der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft entschieden, 
den Abschnitt Kulturerbe heraus-
zulösen und gesondert mit einem 
zukünftig fortzuschreibenden 
Teilplan Windenergie zu bearbei-
ten. Mit dem zweiten Entwurf des 
Regionalplanes Ostthüringen ist 
die Regionale Planungsgemein-
schaft auf der Zielgeraden zu ei-
nem flächendeckenden und aktu-

ellen Regionalplan für die Pla-
nungsregion, der alle Voraus-
setzungen für eine nachhaltige 
Entwicklung der Region schafft. 
Nach Beendigung der zweiten 
Beteiligung werden alle Stellung-
nahmen fachlich und sachgerecht 
erfasst, ausgewertet sowie ge-
geneinander und untereinander 
abgewogen, bevor die Planungs-
versammlung der Regionalen 
Planungsgemeinschaft Ostthürin-
gen über den finalen Entwurf des 
Regionalplans berät und entschei-
det. Ein Abschluss des Verfahrens 
zur Änderung des Regionalplanes 
Ostthüringen mit Fertigstellung 
des Regionalplans ist für 2024 
vorgesehen. 
Stellungnahmen zum aktuellen 
Regionalplanentwurf und den zu-
gehörigen Unterlagen richten Sie 
bitte ab sofort an folgende E-Mail-
Adresse: stellungnahme-regional 
plan-ost@tlvwa.thueringen.de 
oder postalisch an die Regionale 
Planungsstelle Ostthüringen beim 
Thüringer Landesverwaltungsamt,
Puschkinplatz 7, 07545 Gera.
Eine mündlich zur Niederschrift 
vorgebracht Stellungnahme kann 
ebenfalls bei der Geschäftsstelle 
der Regionalen Planungsgemein-
schaft abgelegt werden. Hier lie-
gen auch die Planunterlagen wäh-
rend des Auslegungszeitraums zur 
Einsichtnahme zu folgenden Öff-
nungszeiten aus: Montag bis Don-
nerstag, 9.00-12.00 Uhr, und 
13.00-15.30 Uhr; Freitag, 9.00-
12.00 Uhr.
Ebenso können die Unterlagen im 
Landratsamt Altenburger Land, 
Dienstsitz Schmölln, Amtsplatz 8, 
Fachdienst Bauordnung und 
Denkmalsschutz, Kreisplanung/
Denkmalschutz, Zimmer 022 
(Erdgeschoss) eingesehen werden. 
Die Einsichtnahme nach vorheri-
ger Terminvereinbarung über bau 
ordnung@altenburgerland.de oder 
telefonisch unter 03447/586-476 
möglich.
Außerdem kann man im Pro-
jektinformationssystem (PRINS) 
zum Bundesverkehrswegeplan
2030 des Bundesministeriums für 
Digitales und Verkehr unter https:
//www.bvwp-projekte.de/map_
street.html, per Mausklick auf den 
Trassenverlauf das Projektdossier 
eingesehen werden. 

Einwohnerversammlung –
29. August in der Music Hall

Altenburg (Pi/Stadt/sk). Das 
überarbeitete Verkehrskonzept 
für die Stadt Altenburg ist fer-
tig und wird auf einer öffent-
lichen Einwohnerversammlung 
am 29. August vorgestellt. 
Die Veranstaltung an dem Diens-
tag beginnt um 19.00 Uhr in der  
Altenburger Music Hall (Johan-
nisgraben). 
Interessierte Bürger, die den Ab-
schlussbericht und die Anlagen 
dazu lesen möchten, können das 
auf der Homepage der Stadt, 
„www.stadt-altenburg.de“, Start-

seite „Aktuelles“ tun. Auf KU-
RIER-Nachfrage bei der Stadt-
verwaltung wird ein Punkt der 
Versammlung, auch die Um-
fahrung der Puschkinstraße be-
inhalten. 
Die abschließende Beratung und 
Beschlussfassung stehen in der 
Stadtratssitzung am 7. Septem-
ber dieses Jahres auf der Tages-
ordnung. 
Die Stadtratssitzung findet im 
Großen Ratssaal des Altenburger 
Rathauses statt und beginnt um 
17.30 Uhr. 
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Zahlreiche Spender beim Inselzoofest am Großen Teich
Altenburg (Pi/Stadt). Erneut er-
wies sich das Inselzoofest als 
Besuchermagnet. Jung und Alt 
strömten am Sonnabend, dem
5. August 2023, zum Großen 
Teich. Zeitweise bildeten sich auf 

der Brücke, die zum Eiland führt, 
wieder Schlangen. Auf der Insel 
wurden wie angekündigt allerlei 
unterhaltsame Angebote gemacht, 
insbesondere die Kinder kamen 
voll auf ihre Kosten. 

Ein Teil des Festes fand auf den 
Grünflächen vor dem Zoo statt, 
was wie im Vorjahr gut angenom-
men wurde. 
Zur Feier des Tages war der Ein-
tritt in den Inselzoo frei, es wurde 

aber um Spenden gebeten. Und 
die Besucher erwiesen sich als 
ausgesprochen großzügig: 3.225 
Euro und 50 Cent kamen bei dem 
Fest zusammen, das ist ein Spen-
denrekord. Das Inselzooteam und 

die Organisatoren des Festes 
bedanken sich bei allen Spendern, 
die zu dem Rekordergebnis beige-
tragen haben. Das Geld wird für 
die weitere Verschönerung des In-
selzoos eingesetzt.

Bekanntmachung über die Beteiligung zum 
2. Entwurf des Regionalplanes Ostthüringens

ellen Regionalplan für die Pla-
nungsregion, der alle Voraus-
setzungen für eine nachhaltige 
Entwicklung der Region schafft. 
Nach Beendigung der zweiten 
Beteiligung werden alle Stellung-
nahmen fachlich und sachgerecht 
erfasst, ausgewertet sowie ge-
geneinander und untereinander 
abgewogen, bevor die Planungs-
versammlung der Regionalen 
Planungsgemeinschaft Ostthürin-
gen über den finalen Entwurf des 
Regionalplans berät und entschei-
det. Ein Abschluss des Verfahrens 
zur Änderung des Regionalplanes 
Ostthüringen mit Fertigstellung 
des Regionalplans ist für 2024 

Stellungnahmen zum aktuellen 
Regionalplanentwurf und den zu-
gehörigen Unterlagen richten Sie 
bitte ab sofort an folgende E-Mail-
Adresse: stellungnahme-regional 
plan-ost@tlvwa.thueringen.de 
oder postalisch an die Regionale 
Planungsstelle Ostthüringen beim 
Thüringer Landesverwaltungsamt,

Eine mündlich zur Niederschrift 
vorgebracht Stellungnahme kann 
ebenfalls bei der Geschäftsstelle 
der Regionalen Planungsgemein-
schaft abgelegt werden. Hier lie-
gen auch die Planunterlagen wäh-
rend des Auslegungszeitraums zur 
Einsichtnahme zu folgenden Öff-
nungszeiten aus: Montag bis Don-
nerstag, 9.00-12.00 Uhr, und 
13.00-15.30 Uhr; Freitag, 9.00-

Ebenso können die Unterlagen im 
Landratsamt Altenburger Land, 
Dienstsitz Schmölln, Amtsplatz 8, 
Fachdienst Bauordnung und 
Denkmalsschutz, Kreisplanung/
Denkmalschutz, Zimmer 022 
(Erdgeschoss) eingesehen werden. 
Die Einsichtnahme nach vorheri-
ger Terminvereinbarung über bau 
ordnung@altenburgerland.de oder 
telefonisch unter 03447/586-476 

Außerdem kann man im Pro-
jektinformationssystem (PRINS) 
zum Bundesverkehrswegeplan
2030 des Bundesministeriums für 
Digitales und Verkehr unter https:
//www.bvwp-projekte.de/map_
street.html, per Mausklick auf den 
Trassenverlauf das Projektdossier 

Digital-
Sprechstunde
Schmölln (Pi). Am 30. August 
2023, um 18.30 Uhr, findet die 
nächste digitale Bürgersprech-
stunde auf dem Facebook-Ka-
nal der Stadt Schmölln statt.
Neben kurzen Informationen 
der Stadt wird Bürgermeister 
Sven Schrade für Fragen und 
Austausch zur Verfügung ste-
hen.
Auf der Plattform angemeldete 
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen über die Kommentarfunk-
tion Fragen stellen. Den 
Stream anschauen kann sich 
hingegen jeder.
Fragen können auch schon vor 
ab an presse@schmoelln.de 
oder direkt über die Face-
book-Nachrichtenfunktion zu-
geschickt werden.

www.kurier-online.de

auch als E-Paper:

29. August in der Music Hall
seite „Aktuelles“ tun. Auf KU-
RIER-Nachfrage bei der Stadt-
verwaltung wird ein Punkt der 
Versammlung, auch die Um-
fahrung der Puschkinstraße be-

Die abschließende Beratung und 
Beschlussfassung stehen in der 
Stadtratssitzung am 7. Septem-
ber dieses Jahres auf der Tages-

Die Stadtratssitzung findet im 
Großen Ratssaal des Altenburger 
Rathauses statt und beginnt um 
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Nach erfolgreichem Start im Frühjahr startet nach der Sommerpause 
wieder ein neuer Kurs für Junggebliebene. Wer Spaß an Bewegung hat 
und gern mehr als nur Sport machen möchte, ist hier genau richtig. 
Schrittkombinationen werden zu kleinen Choreografien zusammengesetzt. 
Bewegungsmuster fließen in leichte Workouts und machen den Kurs zu 
einem besonderen Erlebnis. Der Kurs startet für 4 Wochen und wird danach 
mit neuem Kursinhalt im Bereich des Tanzes weitergeführt.

Altenburg (Pi/Stadt). Erneut ha-
ben alle Altenburger die Möglich-
keit, den „Altenburger des Jahres“ 
zu bestimmen. Zur Wahl stehen für 
2023: Gabriele Orymek und An-
drea Rücker. Die Abstimmung er-
folgt mittels eines Stimmzettels, 
der im Amtsblatt der Stadt, Ausga-
be vom 12. August 2023, abge-
druckt ist. Oder im Internet, da ist 
eine Onlineabstimmung auf www.
stadt-altenburg.de möglich. Ab-
stimmen dürfen nur Personen, die 

ihren Wohnsitz in Altenburg ha-
ben. Jeder hat nur eine Stimme. 
Die Frist zur Stimmabgabe endet 
am 6. September 2023.  
Im Folgenden die Begründungen 
der Vorschlagseinreicher:
- Gabriele Orymek ist Mitinitiato-
rin des Projektes „Altenburger 
Spieletage“. In dieses Projekt, wel-
ches es seit 2009 gibt und das mitt-
lerweile 27 Großveranstaltungen 
und viele kleinere Events hatte, 

steckt sie gemeinsam mit ihrem 
Ehemann ihr ganzes Herzblut. Da-
bei verfolgt sie das Ziel, Menschen 
eine Möglichkeit für Gemein-
schaft und Spaß zu geben und da-
bei dies mit Gesellschaftsspielen 
zu verbinden. Sie steckt mit ihrer 
Motivation und Begeisterung im-
mer wieder neu andere Menschen 
an. Dabei versammelt  sie nicht 
nur ihre Familie hinter sich, son-
dern ein großes Team an ehrenamt-
lichen Helfern, die immer wieder 
gern die Veranstaltungen mit ihr 
aufbauen, Spiele erklären, mit 
Menschen ins Gespräch kommen, 
einen leeren Stuhl zum Spielen be-
setzen und die kleinen Details im 
Hintergrund zaubern. So manch 
einer hat während der Begegnung 
mit Gabriele Orymek seinen All-
tag vergessen und sich sehr um-
sorgt gefühlt. Sie schafft es, die 
Menschen in ihrem Umfeld immer 
wieder aufs Neue zu begeistern. 
Dabei begleitet und unterstützt sie 
auch junge Menschen über Jahre 
beim Heranwachsen und Erwach-
senwerden sowohl in der Evange-
lischen Freikirchlichen Gemeinde, 
in der sie Mitglied ist, als auch dar-
über hinaus.
- Andrea Rücker ist seit vielen 
Jahrzehnten das Gesicht des Tier-
schutzes in Altenburg und der Re-
gion. Nicht nur bei den gefiederten 
Freunden ist sie sofort zur Stelle, 
sobald Tiere in Not sind. Tiere 
können leider nicht ausdrücken, 
wenn eine artgerechte Haltung 
fehlt oder Verletzungen zu bekla-

gen sind. Sie gibt ihnen unablässig 
diese Stimme, weit über Altenburg 
hinaus. Dies macht sie nicht nur 
durch ihren Verein, sondern weil 
sie diese Aufgabe als Lebensauf-
gabe sieht, was in unserer heuti-
gen Zeit einfach nur bewunderns-
wert ist. Auch als Stadträtin setzt 
sie sich insbesondere in der Ar-
beitsgruppe „Entwicklung Naher-
holungsgebiet Großer Teich“ ve-
hement für das Wohl der Tiere ein, 
welche dort leben und die wir zur 

Erholung dort besuchen. Der In-
selzoo wäre heute ein anderer, 
wenn es das Engagement von ihr 
nicht gäbe. In kleinen, aber wichti-
gen Schritten, wurde und wird 
dort insbesondere auf ihre Initiati-
ve und in Gemeinschaftsarbeit mit 
dem Zoo-Team die Haltungssitua-
tion für die Bewohner verbessert, 
sodass auch die wichtige Vorbild-
wirkung für die vielen Besucher 
erreicht wird.

Zwei engagierte Frauen auf dem Stimmzettel

Gabriele Orymek
Foto: Ronny Seifarth

Andrea Rücker
Foto: Ronny Seifarth

Sperrungen
(Pi) Altenburg: Friedrich-
Ebert-Straße: Wegen einer 
Kranstellung wird am Diens-
tag, 22. August, die Friedrich-
Ebert-Straße in Höhe der 
Hausnummer 8 für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt. Betrof-
fen ist der Abschnitt zwischen 
Pohlhofgasse und Lindenau-
straße.
– Friesenstraße: Am Montag, 
21. August, wird ein großes 
Spielgerät, das den Roten Spit-
zen nachempfunden ist, am 
Friesenplatz angeliefert. Für 
die Anlieferung und den Auf-
bau des Gerätes werden die 
Friesenstraße und die Hempel-
straße in Höhe des Spielplatzes 
für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt. Im gesperrten Bereich 
sowie im Anfahrtsbereich in 
der Wielandstraße und der 
Hempelstraße werden Haltver-
botszonen eingerichtet. Wir 
bitten um Freihaltung der Be-
reiche.
– Geschwister-Scholl-Straße:
Am Montag, 21. August, be-
ginnen die Bauarbeiten des 
zweiten Bauabschnitts in der 
Geschwister-Scholl-Straße 
und August-Bebel-Straße. Im 
genannten Bereich werden 
neue Abwasserleitungen ver-
legt und im Anschluss um-
fangreiche Straßenbauarbeiten 
im Auftrag des WABA und der 
Stadt Altenburg durchgeführt. 
Für diese Arbeiten muss der 
Bereich der Geschwister-
Scholl-Straße zwischen der 
Einmündung Brauhausstraße 
und der August-Bebel-Straße 
(in Höhe Inselzoo/Parkhotel) 
für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt werden. 
In der Folge wird die Brau-
hausstraße zur Sackgasse. Die 
Zufahrt zum Inselzoo, zumj 
Freibad und dem Wohnmobil-
stellplatz ist über die August-
Bebel-Straße weiterhin mög-
lich.
Die Umleitung in Richtung 
Großer Teich und Süd-Ost 
wird über die Schmöllnsche 
Straße, Rossplan und Teich-
straße eingerichtet. Dafür wird 
der Verkehr an der Engstelle 
Teichstraße/Rossplan über 
eine Baustellenampelanlage 
realisiert. 
Wir bitten um Beachtung, dass 
in dem gesperrten Bereich mit  
Haltverbotszonen zu rechnen 
sein wird. 
Baubedingt entfallen die Hal-
testellen des ÖPNV Am Anger 
und in der Geschwister-
Scholl-Straße. Die Ersatzhal-
testellen befinden sich in der 
Schmöllnschen Straße/Ross-
plan und am Großer Teich/
Capitol. Wir bitten, die ent-
sprechenden Aushänge an den 
Haltestellen zu beachten. 
Der zweite Bauabschnitt dau-
ert voraussichtlich bis zum 
30. November 2023. 
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- Aus unserer Leserpost -

Lichterkette am Hiroshima-
Tag am Großen Teich

Meine Gedanke zur Aktion der 
„Altenburger Friedensgruppe“ 
am 5. August 2023, 19.30 Uhr, 
am Eingang „Inselzoo“ Alten-
burg.
Sehr geehrte Damen und Her-
ren,
aufgrund der aktuellen Situa-
tion in Europa (Krieg in der 
Ukraine), hielt ich es für not-
wendig, sich in besonderer 
und persönlichen Weise gegen 
Kriege und für Frieden auszu-
sprechen, dies mit einem per-
sönlichen Auftreten in dieser 
Gedenkveranstaltung zu zei-
gen. Insofern hatte ich unter-
stellt, dass viele Bürger so den-
ken, dieser Einladung viele 
Menschen aus Altenburg und 
unserem Landkreis folgen und 
sich damit bewusst werden, es 
vor allem zeigen, welche ver-
heerenden Folgen ein Atom-
krieg in Europa für die Men-
schen hätte. Es galt, den 
zigtausend Opfern zu geden-
ken, aber sich auch daran zu er-
innern, wie sinnlos und völlig 
menschenverachtend die USA 
erstmalig ihre Atomwaffen ein-

setzten, dies unmittelbar vor 
Kriegsende und der unmittelba-
ren Kapitulation Japans.
Aber weit gefehlt … 
Es haben sich mit den zwei Ver-
anstaltern und mir nur insge-
samt circa 13 Personen zu die-
ser Gedenkfeier eingefunden
Mehr als beschämend gegen-
über den vielen Opfern … und 
eine aus meiner Sicht offen-
sichtlich weitverbreitete Igno-
ranz unserer Menschen.
Was dabei mehr als unver-
ständlich und beschämend war, 
insbesondere für mich, dass 
kein öffentlicher, kommunaler 
Vertreter, kein Landratsvertre-
ter, kein Politiker der Parteien, 
kein Gewerkschaftsvertreter es 
für notwendig erachtete, selbst 
oder zumindest durch einen 
Vertreter dieser Gedenkfeier 
beizuwohnen.
Offensichtlich ist es unseren 
Politikern viel wichtiger, bei 
großen runden Geburtstagen, 
bei Baufertigungsterminen in 
die Kamera zu lächeln, sich im 
rechten Bild zu rekeln …
Autor der Redaktion bekannt

Kfz-Zulassungs- und Führerscheinstelle kurzfristig geschlossen
Altenburg (Pi).  Aufgrund von 
Schulungsmaßnahmen im Zuge 
der Umstellung auf eine neue IT-
Fachanwendung bleibt die Kfz-

Zulassungsstelle am 22. August 
2023 und die Führerscheinstelle 
am 14. September 2023 für den 
Besucherverkehr ganztägig ge-

schlossen. Auch eine telefonische 
Erreichbarkeit ist an diesen Tagen 
nicht gegeben. Durch den Um-
stieg auf eine moderne IT-Lösung 

wird zugleich die Basis dafür 
geschaffen, zukünftig weitere 
Dienstleistungen online anbieten 
zu können. 

ACHTUNG 
neue Telefon- und 

Faxnummer für 
Schmölln:

Robert-Koch-Str. 95
04626 Schmölln

Telefon 0 34 47/52 16 44
Fax 0 34 47/52 16 48

www.ergotherapie-mahn.de

Praxis für
ERGOTHERAPIE

Kirsten Mahn

über 25 JAHRE ERFAHRUNGüber 25 JAHRE ERFAHRUNG

gen sind. Sie gibt ihnen unablässig 
diese Stimme, weit über Altenburg 
hinaus. Dies macht sie nicht nur 
durch ihren Verein, sondern weil 
sie diese Aufgabe als Lebensauf-
gabe sieht, was in unserer heuti-
gen Zeit einfach nur bewunderns-
wert ist. Auch als Stadträtin setzt 
sie sich insbesondere in der Ar-
beitsgruppe „Entwicklung Naher-
holungsgebiet Großer Teich“ ve-
hement für das Wohl der Tiere ein, 
welche dort leben und die wir zur 

Erholung dort besuchen. Der In-
selzoo wäre heute ein anderer, 
wenn es das Engagement von ihr 
nicht gäbe. In kleinen, aber wichti-
gen Schritten, wurde und wird 
dort insbesondere auf ihre Initiati-
ve und in Gemeinschaftsarbeit mit 
dem Zoo-Team die Haltungssitua-
tion für die Bewohner verbessert, 
sodass auch die wichtige Vorbild-
wirkung für die vielen Besucher 

Sperrungen
(Pi) Altenburg: Friedrich-
Ebert-Straße: Wegen einer 
Kranstellung wird am Diens-
tag, 22. August, die Friedrich-
Ebert-Straße in Höhe der 
Hausnummer 8 für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt. Betrof-
fen ist der Abschnitt zwischen 
Pohlhofgasse und Lindenau-
straße.
– Friesenstraße: Am Montag, 
21. August, wird ein großes 
Spielgerät, das den Roten Spit-
zen nachempfunden ist, am 
Friesenplatz angeliefert. Für 
die Anlieferung und den Auf-
bau des Gerätes werden die 
Friesenstraße und die Hempel-
straße in Höhe des Spielplatzes 
für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt. Im gesperrten Bereich 
sowie im Anfahrtsbereich in 
der Wielandstraße und der 
Hempelstraße werden Haltver-
botszonen eingerichtet. Wir 
bitten um Freihaltung der Be-
reiche.
– Geschwister-Scholl-Straße:
Am Montag, 21. August, be-
ginnen die Bauarbeiten des 
zweiten Bauabschnitts in der 
Geschwister-Scholl-Straße 
und August-Bebel-Straße. Im 
genannten Bereich werden 
neue Abwasserleitungen ver-
legt und im Anschluss um-
fangreiche Straßenbauarbeiten 
im Auftrag des WABA und 
der Stadt Altenburg durchge-
führt. Für diese Arbeiten muss 
der Bereich der Geschwister-
Scholl-Straße zwischen der 
Einmündung Brauhausstraße 
und der August-Bebel-Straße 
(in Höhe Inselzoo/Parkhotel) 
für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt werden. 
In der Folge wird die Brau-
hausstraße zur Sackgasse. Die 
Zufahrt zum Inselzoo, zum 
Freibad und dem Wohnmobil-
stellplatz ist über die August-
Bebel-Straße weiterhin mög-
lich.
Die Umleitung in Richtung 
Großer Teich und Süd-Ost 
wird über die Schmöllnsche 
Straße, Rossplan und Teich-
straße eingerichtet. Dafür wird 
der Verkehr an der Engstelle 
Teichstraße und Rossplan über 
eine Baustellen-Ampelanlage 
realisiert. 
Wir bitten um Beachtung, dass 
in dem gesperrten Bereich mit  
Haltverbotszonen zu rechnen 
sein wird. 
Baubedingt entfallen die Hal-
testellen des ÖPNV Am Anger 
und in der Geschwister-
Scholl-Straße. Die Ersatzhal-
testellen befinden sich in der 
Schmöllnschen Straße/Ross-
plan und am Großen Teich/
Capitol. Es wird gebten, die 
entsprechenden Aushänge an 
den Haltestellen zu beachten. 
Der zweite Bauabschnitt dau-
ert voraussichtlich bis zum 
30. November 2023. 

Auch als E-Paper:
www.kurier-online.de

Ho
len

Sie
sich die Sonne ins Haus!



Seite 8 – KURIER BILDUNG & STELLENMARKT 19. August 202319. August 2023 BILDUNG & STELLENMARKT KURIER – Seite 9

Reinigungskraft
m/w/d, für Schmölln

Söffge Gebäudereinigung GmbH

■ 

■ 

■

oder und 

Lehnitzscher Straße 1 · 04600 Altenburg
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DRK-Kreisverband
Altenburger Land e. V.
Pflegedienst

Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) 
in Kindergärten gesichert

Erfurt (Pi). Seit dem 1. August 
2023 erhalten Träger von Kinder-
tageseinrichtungen für jeden be-
legten Ausbildungsplatz im Rah-
men der praxisintegrierten Aus-
bildung (PiA) einen monatlichen 
Zuschuss von 1.200 Euro. Mit die-
ser neuen Regelung im Thüringer 
Kindergartengesetz geht Thürin-
gen einen weiteren Schritt zur 
Verstetigung der praxisintegrierten 
vergüteten Ausbildung von Erzie-
hern.
„Wir reagieren mit der Versteti-
gung von PiA auf den stetig wach-
senden Bedarf an Fachkräften. 
Weil in der frühkindlichen Bildung 
die Grundlage für die weitere Ent-
wicklung von Kindern gelegt wird, 

unterstützen wir die Kindertages-
betreuung ganz gezielt“, so Bil-
dungsminister Helmut Holter. 
Thüringen fördert mit der praxisin-
tegrierten Ausbildung die nun stär-
ker an der Verzahnung von Theorie 
und Praxis orientierte sozialpäd-
agogische Ausbildung im früh-
kindlichen Bildungsbereich. Mit 
diesem veränderten Einstieg in das 
Berufsfeld wird auf den gestiege-
nen Fachkräftebedarf in der früh-
kindlichen Bildung reagiert und er 
dient zugleich dem Gewinn künfti-
ger Fachkräfte.
Im Bundesvergleich stellt sich die 
in Thüringen gewählte Finanzie-
rung der praxisintegrierten Ausbil-
dung als einmalig dar. So erfolgt in 
Thüringen keine Anrechnung auf 
den Fachkraft-Kind-Schlüssel. 
Das sorgt bei den Fachschülern ei-
nerseits für mehr Sicherheit durch 
einen festen Ausbildungsplatz bis 
zum regulären Ende der Ausbil-
dung auch bei sich verändernden 
Kinderzahlen im jeweiligen Kin-
dergarten. 
Und für die Fachkräfte in der Ein-
richtung bedeutet es andererseits, 
dass die Lernenden nicht auf die 
Anzahl der vorhandenen bereits 
ausgebildeten Fachkräfte ange-
rechnet werden. So bleibt für alle 
die Zeit, die es benötigt, um Be-
rufsanfängern einen soliden Ein-

stieg in den Beruf zu ermöglichen 
und bei den ersten beruflichen 
Schritten kompetent zu begleiten. 
Von dem „Plus“ an Personal über 
den Fachkraftschlüssel hinaus pro-
fitieren nicht zuletzt die betreuten 
Kinder. Darüber hinaus handelt es 
sich nun um eine gesetzliche Re-
gelung und nicht mehr um ein zeit-
lich begrenztes Förderprogramm. 
Insgesamt werden so für die Trä-
ger von Kindergärten stabile Rah-
menbedingungen für die Ausbil-
dung künftiger Fachkräfte ge-
schaffen. 
Die praxisintegrierte Ausbildungs-
form ist grundsätzlich in Vollzeit 
vorgesehen, was mit dem Status 
als Auszubildender verbunden ist. 
Für bereits tätiges pädagogisches 
Personal ohne Abschluss als Erzie-
herin oder Erzieher ist in Thürin-
gen weiterhin auch eine berufsbe-
gleitende Ausbildung in Teilzeit 
möglich.
Da der gewährte Zuschuss keine 
Vollkostendeckung darstellt, kön-
nen darüberhinausgehende Ausbil-
dungskosten als Betriebskosten 
geltend gemacht werden. Näheres 
zum Verfahren hinsichtlich der 
Beantragung des Zuschusses und 
der Auszahlung wird in der Thü-
ringer Kindergartenfinanzierungs-
verordnung geregelt. 
Es ist vorgesehen, dass die Träger 
je Ausbildungsjahr einen Antrag 
beim Staatlichen Schulamt Süd-
thüringen stellen können.
Hintergrund
PiA wurde seit 2019 als Modell-
projekt durchgeführt, welches an-
hand von fünf Ausbildungsgängen 
im Bereich der Kindertagesbetreu-
ung die praxisintegrierte Ausbil-
dung zur staatlich anerkannten 
Erzieherin und zum staatlich aner-
kannten Erzieher erprobte. 
Thüringen reagierte mit diesem 
Modellprojekt auf den stetig stei-
genden Fachkräftebedarf und un-
terstützte somit gezielte Persona-
lentwicklungsmaßnahmen in Kin-
dertageseinrichtungen. Diese Ziele 
werden nun in der Verstetigung der 
praxis-integrierten Ausbildung im 
Rahmen des Thüringer Kindergar-
tengesetzes weiterverfolgt.
Der theoretische Teil der Ausbil-
dung kann von staatlichen Fach-
schulen im Fachbereich Sozialwe-
sen und von staatlich anerkannten 
Ersatzschulen angeboten werden. 
Der berufspraktische Teil der Aus-
bildung erfolgt dann in der Praxis-
einrichtung Kindergarten, welcher 
die Anleitung durch eine staatlich 
anerkannte Erzieherin oder einen 
staatlich anerkannten Erzieher als 
Mentor mit mindestens zweĳähri-
ger beruflicher Erfahrung gemäß 
der Fachschulordnung Thüringens 
sicherstellt.
Die aktuelle Gesetzesänderung 
wurde am 28. April 2023 vom 
Landtag beschlossen und die Ver-
öffentlichung im Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt erfolgte am 30. Mai 
2023. Mehr Informationen zu PiA 
auf folgender Webseite: https://
bildung.thueringen.de/bildung/
kindergarten/projekte/pia

Erfurt (Pi). Die Thüringer Gewer-
beämter meldeten für die ersten 
sechs Monate 2023 sowohl mehr 
Gewerbeanmeldungen als auch 
mehr Gewerbeabmeldungen ge-
genüber dem vergleichbaren Vor-
jahreszeitraum. Nach Mitteilung 
des Thüringer Landesamtes für 
Statistik stieg die Anzahl der An-
meldungen auf 6.111 Anzeigen 
(+395 Anzeigen bzw. +6,9 %). Die 
5.690 Gewerbeabmeldungen lagen 
mit 328 Anträgen (+6,1 %) über 
dem Vorjahresniveau. Auf 100 An-
meldungen kamen 93 Abmeldun-
gen. Im Vergleichszeitraum des Vor-
jahres waren es 94 Abmeldungen.

handicap-Service Rico Golla
Am Lerchenberg 1 · 04600 Altenburg

Tel. 0 34 47/50 12 80 
info@handicap-fahrdienst.de

einen FAHRER für die Verteilung
von Essenbehältern, Arbeitsumkreis Gößnitz

€

Beschäftigungs-

Erfurt (Pi). An den Thüringer 
Hochschulen und dem Universi-
tätsklinikum Jena waren am 1. De-
zember 2022 insgesamt 20.020 
Personen (ohne studentische Hilfs-
kräfte) beschäftigt. Nach Mittei-
lung des Thüringer Landesamtes 
für Statistik sank der Personalbe-
stand im Vergleich zum 1. Dezem-
ber 2021 um 923 Beschäftigte 
bzw. 4,4 %. Mehr als die Hälfte 
des Personals (11.281 Personen 
bzw. 56,3 %) arbeitete im wissen-
schaftlichen oder künstlerischen 
Bereich. Darunter lehrten und 
forschten 1.300 Professoren haupt-
beruflich. 8.739 Beschäftigte 
(43,7 %) waren mit Aufgaben in 
den nichtwissenschaftlichen Be-
reichen wie Verwaltung, Biblio-
thek usw. (inklusive Pflegedienst 
usw. am Universitätsklinikum Jena) 
betraut. Von den 11.281 Beschäf-
tigten im wissenschaftlichen oder 
künstlerischen Bereich waren 
7.065 Personen (62,6 %) hauptbe-
ruflich und 4.216 Personen (37,4 %)
nebenberuflich tätig. Im nichtwis-
senschaftlichen Bereich waren 
8.434 Personen (96,5 %) hauptbe-
ruflich beschäftigt. Nebenberuflich 
waren in diesem Bereich 305 Per-
sonen (3,5 %) tätig. Am 1. Dezem-
ber waren 55,6 % des Hochschul-
personals Frauen. Der Frauenan-
teil am Hochschulpersonal variier-
te stark in Abhängigkeit von der 
ausgeübten Tätigkeit. Bei der Pro-
fessorenschaft betrug er 27,4 % 
(2021: 27,1 %) und stieg im Ver-
gleich zum Jahr 2012 um 11 Pro-
zentpunkte. Beim nichtwissen-
schaftlichen Personal lag der An-
teil der Frauen bei 70,3 %, beim 
wissenschaftlichen und künstleri-
schen Personal bei 44,2 %. 
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Schritten kompetent zu begleiten. 
Von dem „Plus“ an Personal über 
den Fachkraftschlüssel hinaus pro-
fitieren nicht zuletzt die betreuten 
Kinder. Darüber hinaus handelt es 
sich nun um eine gesetzliche Re-
gelung und nicht mehr um ein zeit-
lich begrenztes Förderprogramm. 
Insgesamt werden so für die Trä-
ger von Kindergärten stabile Rah-
menbedingungen für die Ausbil-
dung künftiger Fachkräfte ge-

Die praxisintegrierte Ausbildungs-
form ist grundsätzlich in Vollzeit 
vorgesehen, was mit dem Status 
als Auszubildender verbunden ist. 
Für bereits tätiges pädagogisches 
Personal ohne Abschluss als Erzie-
herin oder Erzieher ist in Thürin-
gen weiterhin auch eine berufsbe-
gleitende Ausbildung in Teilzeit 

Da der gewährte Zuschuss keine 
Vollkostendeckung darstellt, kön-
nen darüberhinausgehende Ausbil-
dungskosten als Betriebskosten 
geltend gemacht werden. Näheres 
zum Verfahren hinsichtlich der 
Beantragung des Zuschusses und 
der Auszahlung wird in der Thü-
ringer Kindergartenfinanzierungs-

Es ist vorgesehen, dass die Träger 
je Ausbildungsjahr einen Antrag 
beim Staatlichen Schulamt Süd-

PiA wurde seit 2019 als Modell-
projekt durchgeführt, welches an-
hand von fünf Ausbildungsgängen 
im Bereich der Kindertagesbetreu-
ung die praxisintegrierte Ausbil-
dung zur staatlich anerkannten 
Erzieherin und zum staatlich aner-

Thüringen reagierte mit diesem 
Modellprojekt auf den stetig stei-
genden Fachkräftebedarf und un-
terstützte somit gezielte Persona-
lentwicklungsmaßnahmen in Kin-
dertageseinrichtungen. Diese Ziele 
werden nun in der Verstetigung der 
praxis-integrierten Ausbildung im 
Rahmen des Thüringer Kindergar-

Der theoretische Teil der Ausbil-
dung kann von staatlichen Fach-
schulen im Fachbereich Sozialwe-
sen und von staatlich anerkannten 
Ersatzschulen angeboten werden. 
Der berufspraktische Teil der Aus-
bildung erfolgt dann in der Praxis-
einrichtung Kindergarten, welcher 
die Anleitung durch eine staatlich 
anerkannte Erzieherin oder einen 
staatlich anerkannten Erzieher als 
Mentor mit mindestens zweĳähri-
ger beruflicher Erfahrung gemäß 
der Fachschulordnung Thüringens 

Die aktuelle Gesetzesänderung 
wurde am 28. April 2023 vom 
Landtag beschlossen und die Ver-
öffentlichung im Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt erfolgte am 30. Mai 
2023. Mehr Informationen zu PiA 
auf folgender Webseite: https://
bildung.thueringen.de/bildung/

Gewerbe-
meldungen 

Erfurt (Pi). Die Thüringer Gewer-
beämter meldeten für die ersten 
sechs Monate 2023 sowohl mehr 
Gewerbeanmeldungen als auch 
mehr Gewerbeabmeldungen ge-
genüber dem vergleichbaren Vor-
jahreszeitraum. Nach Mitteilung 
des Thüringer Landesamtes für 
Statistik stieg die Anzahl der An-
meldungen auf 6.111 Anzeigen 
(+395 Anzeigen bzw. +6,9 %). Die 
5.690 Gewerbeabmeldungen lagen 
mit 328 Anträgen (+6,1 %) über 
dem Vorjahresniveau. Auf 100 An-
meldungen kamen 93 Abmeldun-
gen. Im Vergleichszeitraum des Vor-
jahres waren es 94 Abmeldungen.

■ Arbeitsort Altenburg
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■ 10-Finger-Schreibsystem
■ PC-Kenntnisse und sicherer Umgang mit den
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■ Ve rarbeitung von Online-Kleinanzeigen
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■ freundliches und verständnisvolles Team
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Beschäftigungs-
Rückgang

Erfurt (Pi). An den Thüringer 
Hochschulen und dem Universi-
tätsklinikum Jena waren am 1. De-
zember 2022 insgesamt 20.020 
Personen (ohne studentische Hilfs-
kräfte) beschäftigt. Nach Mittei-
lung des Thüringer Landesamtes 
für Statistik sank der Personalbe-
stand im Vergleich zum 1. Dezem-
ber 2021 um 923 Beschäftigte 
bzw. 4,4 %. Mehr als die Hälfte 
des Personals (11.281 Personen 
bzw. 56,3 %) arbeitete im wissen-
schaftlichen oder künstlerischen 
Bereich. Darunter lehrten und 
forschten 1.300 Professoren haupt-
beruflich. 8.739 Beschäftigte 
(43,7 %) waren mit Aufgaben in 
den nichtwissenschaftlichen Be-
reichen wie Verwaltung, Biblio-
thek usw. (inklusive Pflegedienst 
usw. am Universitätsklinikum Jena) 
betraut. Von den 11.281 Beschäf-
tigten im wissenschaftlichen oder 
künstlerischen Bereich waren 
7.065 Personen (62,6 %) hauptbe-
ruflich und 4.216 Personen (37,4 %)
nebenberuflich tätig. Im nichtwis-
senschaftlichen Bereich waren 
8.434 Personen (96,5 %) hauptbe-
ruflich beschäftigt. Nebenberuflich 
waren in diesem Bereich 305 Per-
sonen (3,5 %) tätig. Am 1. Dezem-
ber waren 55,6 % des Hochschul-
personals Frauen. Der Frauenan-
teil am Hochschulpersonal variier-
te stark in Abhängigkeit von der 
ausgeübten Tätigkeit. Bei der Pro-
fessorenschaft betrug er 27,4 % 
(2021: 27,1 %) und stieg im Ver-
gleich zum Jahr 2012 um 11 Pro-
zentpunkte. Beim nichtwissen-
schaftlichen Personal lag der An-
teil der Frauen bei 70,3 %, beim 
wissenschaftlichen und künstleri-
schen Personal bei 44,2 %. 
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Bis ins hohe Alter ein aktives und unbeschwertes Leben in der gewohn-
ten häuslichen Umgebung führen – das wünschen sich die meisten 
Menschen. Doch die Vorstellung, einmal in eine Notsituation zu geraten 
und dann auf sich selbst gestellt zu sein und keine Hilfe rufen zu können, 
kann gerade für alleinlebende Menschen sehr beunruhigend sein. Hier 
bietet ein Hausnotruf zusätzliche Sicherheit.
Wie funktioniert der Johanniter-Hausnotruf?
Auf Knopfdruck stellt das Hausnotrufgerät eine Sprechverbindung zur 
Johanniter-Hausnotrufzentrale her. Der Notruf kann entweder an der 
fest installierten Basisstation oder an einem Sender, der als Halskette 
oder Armband getragen wird, ausgelöst werden. Fachkundige Mitar-
beiter nehmen rund um die Uhr den Notruf entgegen und veranlassen 
die notwendige Hilfe. Auf Wunsch werden automatisch die Angehörigen 
informiert. „Der Notrufknopf ist für jeden leicht zu bedienen und garan-
tiert im Ernstfall professionelle Hilfe“, sagt Matthias Börner, Hausnotruf-
Experte der Johanniter in Gera. 
Kompletter Service für individuelle Hilfestellung
Im Ernstfall bietet der Hausnotruf der Johanniter schnelle und pro-
fessionelle Hilfe durch eine umfassende Infrastruktur mit rund um die 
Uhr besetzten Notrufzentralen, geschultem Fachpersonal und Fahrzeu-
gen des Johannitereinsatzdienstes. Die leicht bedienbaren Geräte 
entsprechen den aktuellen medizinischen Standards, zeichnen sich 
durch eine robuste Funktionsweise aus und erfüllen somit den Wunsch 
der Kundinnen und Kunden, sich im eigenen Zuhause sicher aufgehoben 
zu fühlen. 
Für Zuhause – Die verschiedenen Hausnotruf-Pakete 
Im Hausnotruf-Basispaket der Johanniter enthalten sind die 24-Stun-
den-Erreichbarkeit der Notrufzentrale sowie die Installation und eine 
ausführliche Einweisung in die Handhabung des Gerätes. Bei aner-
kannter Pflegebedürftigkeit ist eine volle Kostenübernahme für die 
Basisabsicherung durch die Pflegekasse möglich. 
Das Komfort-Paket umfasst über die oben genannten Basisleistungen 
hinaus eine sichere Schlüsselhinterlegung, den Rund-um-die-Uhr-
Einsatzdienst vor Ort, eine SOS-Notfalldose sowie Informationen zu 
wohnraumverbessernden Maßnahmen. 
Beim Premium-Paket kommt ein Zubehör nach Wahl hinzu, beispiels-
weise ein Rauchwarnmelder oder ein Sturzsensor sowie ein wöchent-
licher persönlicher Anruf durch einen Mitarbeiter der Johanniter-
Hausnotrufzentrale. 
Bitte beachten: Nicht alle Dienste sind in allen PLZ-Gebieten verfügbar. 
Gern beraten die Johanniter zu den regionalen Verfügbarkeiten der 
Zusatzdienste und bei weiteren Fragen unter der Servicenummer 0800 
32 33 800 (gebührenfrei). 
Mehr Informationen unter www.johanniter.de/hausnotruf-testen. 

Aus Liebe zum Leben.
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Altenburg
Betreutes
Wohnen
365 Tage

24 h
Pflege & Betreuung

899,00
• inkl. Frühstück

• Mittag

• Kaffee

• Abendbrot

• alle Getränke

• Notruf

• Hausmeisterdienst

• Innen- und
Außenpool

• Reinigung der
Wohnung

• Ausflüge

• Kinosaal

• Sauna

• Sonnenterrasse

• Billard

• Tagespflege

Tel. 03447/

375176
Betreutes Wohnen

Wohnen
wie im Hotel, 

gepflegt
wie im Heim – 
so soll es sein!

- Anzeige -                        Rat und Hilfe bei nachlassender Sehkraft
Die Abnahme der Sehkraft im Al-
ter aufgrund von Krankheiten wie 
Makula-Degeneration, Grauem 
oder Grünem Star kann für viele 
Menschen eine Herausforderung 
darstellen. Der Leidensdruck ist 
häufig groß, nur wenige Menschen 
wissen über existierende Hilfsmit-
tel Bescheid.
Auf der Seniorenmesse in Alten-
burg informiert der Hilfsmittelher-
steller „Help Tech“ über verschie-
dene Hilfsmittel. Betroffene und 
Interessierte können dort eine 
Bandbreite an Lese- und Vorlese-
geräten ausprobieren, die stark seh-
eingeschränkten Menschen den 
Alltag erheblich erleichtern. Vor-
gestellt wird dort unter anderem 
das innovative Vorlesesystem 
„OrCam“. Dank entsprechender 
Technologie liest das Gerät Texte 
vor, erkennt Gesichter, Farben und 

Produkte und teilt dies per Sprach-
ausgabe mit. Die unauffällige, in-
telligente Minikamera mit inte-
griertem Lautsprecher wird am 
Bügel einer Brille befestigt. Der 
Medizinprodukteberater Herr Vo-
gel setzt sich die Brille mit der 
„OrCam“ auf, legt seinen Finger 
auf einen Artikel in der Zeitung – 
innerhalb von Sekunden wird der 
Text erfasst und vorgelesen. Nach 
demselben Prinzip können auch 
Zeitschriften, Bücher, Beschilde-
rungen, Verpackungstexte sowie 
die Speisekarte im Restaurant vor-
gelesen werden. Auch wird über 
die Beantragung von Hilfsmitteln 
beim Kostenträger informiert. „Denn
je nach Indikation werden die 
Hilfsmittel von den zuständigen 
Kostenträgern wie der Kranken-
kasse übernommen“, so der Medi-
zinprodukteberater von Help Tech.

Große Seniorenmesse im „Goldenen Pflug“
Altenburg (Pi). Unter der Schirm-
herrschaft von Landrat Uwe Mel-
zer und Altenburgs Oberbür-         
germeister André Neumann veran-
staltet der Seniorenbeirat des Al-
tenburger Landes am 23. August 
eine große Seniorenmesse. In der 
Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr wird 
sich in der Stadthalle „Goldenen 
Pflug“ in Altenburg alles darum 
drehen, wie ein gutes Leben im Al-
ter gelingen kann. Das Motto lau-
tet: „Leben genießen, Unterstüt-
zung finden, Vorsorge treffen“.
„Rund 30 Aussteller – Unterneh-
men, Vereine und Institutionen – 
informieren über altersgerechte 
Dienstleistungen und Freizeitan-
gebote. Es wird um betreutes Woh-
nen und um Pflege gehen, um 
Mode, Bildung und Kultur, um 
hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, gesunde Ernährung und auch 
ums Verreisen. Zudem werden ver-
schiedene Produkte zum Kauf an-
geboten“, informiert die Gleich-
stellungsbeauftragte des Land-
kreises Carina Michalsky, die die 
Messe gemeinsam mit dem Senio-
renbeirat sowie mit der Stadt Al-
tenburg organisiert hat. Auf die 
Besucher warten außerdem drei in-
teressante Kurzvorträge. Der erste 
widmet sich, um 10.30 Uhr, dem 
Thema Sicherheit im Alter – Refe-
rent ist hier der Polizist und Opfer-
schutzbeauftragter Andreas Bart. 
Wie man sich im Internet sicher 
bewegt, seine persönlichen Daten 
schützt und möglichst nicht auf 
Betrüger hereinfällt, darum geht 
es, um 12.00 Uhr, im Vortrag des             
Datenschutzbeauftragten Uwe Fi-
scher aus dem Landratsamt. 
Schließlich startet um 13.30 Uhr 
noch ein Erster-Hilfe-Kurs.
Auch ein kleines Rahmenpro-
gramm haben die Organisatoren 
vorbereitet. So etwa wird die Ar-
beitsgemeinschaft „Skat“ des Al-
tenburger Lerchenberggymnasi-
ums, die vom langjährigen 
Seniorenbeiratsmitglied Dieter 
Schwenke geleitet wird, zum 
Miniskat einladen. Die Schüler der 
AG wollen gemeinsam mit den 
Messebesuchern Skat spielen. In 
vier Spielen wird der Sieger ermit-
telt und unmittelbar danach auch 
die Preisvergabe vorgenommen.
Willkommen zur Messe sind nicht 
nur Ruheständler, sondern natür-
lich auch alle Angehörigen, die 
ihre Seniorinnen und Senioren da-
heim oder in einer Pflegeeinrich-
tung unterstützen. Im Goldenen 
Pflug wird es am Veranstaltungs-
tag ausreichend Sitzmöglichkeiten 
geben. Der Zugang zur Messe ist 
barrierefrei. Unmittelbar vor der 
Stadthalle halten die Stadtbuslinie 
L sowie die Regionallinien 501 
und 580 der THÜSAC. Das Parken 

ist gebührenpflichtig in der Tief-
garage des „Goldenen Pfluges“ 
möglich; von hier aus führt ein 
Fahrstuhl bis in den Veranstal-

tungsbereich. Es gibt Kaffee, Ku-
chen und einen kleinen Imbiss. 
Der Eintritt ist frei und eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.

Die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Carina Michalsky hat 
die Seniorenmesse gemeinsam mit Kati Coenen und Bärbel Müller 
(v. l. n. r.) vom Seniorenbeirat organisiert. Auf dem Foto fehlt Sylvia 
Drack von der Stadtverwaltung Altenburg.                               Foto: LRA

Foto: pixabay.com
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Bis ins hohe Alter ein aktives und unbeschwertes Leben in der gewohn-
ten häuslichen Umgebung führen – das wünschen sich die meisten 
Menschen. Doch die Vorstellung, einmal in eine Notsituation zu geraten 
und dann auf sich selbst gestellt zu sein und keine Hilfe rufen zu können, 
kann gerade für alleinlebende Menschen sehr beunruhigend sein. Hier 
bietet ein Hausnotruf zusätzliche Sicherheit.
Wie funktioniert der Johanniter-Hausnotruf?
Auf Knopfdruck stellt das Hausnotrufgerät eine Sprechverbindung zur 
Johanniter-Hausnotrufzentrale her. Der Notruf kann entweder an der 
fest installierten Basisstation oder an einem Sender, der als Halskette 
oder Armband getragen wird, ausgelöst werden. Fachkundige Mitar-
beiter nehmen rund um die Uhr den Notruf entgegen und veranlassen 
die notwendige Hilfe. Auf Wunsch werden automatisch die Angehörigen 
informiert. „Der Notrufknopf ist für jeden leicht zu bedienen und garan-
tiert im Ernstfall professionelle Hilfe“, sagt Matthias Börner, Hausnotruf-
Experte der Johanniter in Gera. 
Kompletter Service für individuelle Hilfestellung
Im Ernstfall bietet der Hausnotruf der Johanniter schnelle und pro-
fessionelle Hilfe durch eine umfassende Infrastruktur mit rund um die 
Uhr besetzten Notrufzentralen, geschultem Fachpersonal und Fahrzeu-
gen des Johannitereinsatzdienstes. Die leicht bedienbaren Geräte 
entsprechen den aktuellen medizinischen Standards, zeichnen sich 
durch eine robuste Funktionsweise aus und erfüllen somit den Wunsch 
der Kundinnen und Kunden, sich im eigenen Zuhause sicher aufgehoben 
zu fühlen. 
Für Zuhause – Die verschiedenen Hausnotruf-Pakete 
Im Hausnotruf-Basispaket der Johanniter enthalten sind die 24-Stun-
den-Erreichbarkeit der Notrufzentrale sowie die Installation und eine 
ausführliche Einweisung in die Handhabung des Gerätes. Bei aner-
kannter Pflegebedürftigkeit ist eine volle Kostenübernahme für die 
Basisabsicherung durch die Pflegekasse möglich. 
Das Komfort-Paket umfasst über die oben genannten Basisleistungen 
hinaus eine sichere Schlüsselhinterlegung, den Rund-um-die-Uhr-
Einsatzdienst vor Ort, eine SOS-Notfalldose sowie Informationen zu 
wohnraumverbessernden Maßnahmen. 
Beim Premium-Paket kommt ein Zubehör nach Wahl hinzu, beispiels-
weise ein Rauchwarnmelder oder ein Sturzsensor sowie ein wöchent-
licher persönlicher Anruf durch einen Mitarbeiter der Johanniter-
Hausnotrufzentrale. 
Bitte beachten: Nicht alle Dienste sind in allen PLZ-Gebieten verfügbar. 
Gern beraten die Johanniter zu den regionalen Verfügbarkeiten der 
Zusatzdienste und bei weiteren Fragen unter der Servicenummer 0800 
32 33 800 (gebührenfrei). 
Mehr Informationen unter www.johanniter.de/hausnotruf-testen. 

Aus Liebe zum Leben.
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Altenburg
Betreutes
Wohnen
365 Tage

24 h
Pflege & Betreuung

899,00
• inkl. Frühstück

• Mittag

• Kaffee

• Abendbrot

• alle Getränke

• Notruf

• Hausmeisterdienst

• Innen- und
Außenpool

• Reinigung der
Wohnung

• Ausflüge

• Kinosaal

• Sauna

• Sonnenterrasse

• Billard
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Tel. 03447/

375176
Betreutes Wohnen

Wohnen
wie im Hotel, 

gepflegt
wie im Heim – 
so soll es sein!

- Anzeige -                        Rat und Hilfe bei nachlassender Sehkraft
Die Abnahme der Sehkraft im Al-
ter aufgrund von Krankheiten wie 
Makula-Degeneration, Grauem 
oder Grünem Star kann für viele 
Menschen eine Herausforderung 
darstellen. Der Leidensdruck ist 
häufig groß, nur wenige Menschen 
wissen über existierende Hilfsmit-
tel Bescheid.
Auf der Seniorenmesse in Alten-
burg informiert der Hilfsmittelher-
steller „Help Tech“ über verschie-
dene Hilfsmittel. Betroffene und 
Interessierte können dort eine 
Bandbreite an Lese- und Vorlese-
geräten ausprobieren, die stark seh-
eingeschränkten Menschen den 
Alltag erheblich erleichtern. Vor-
gestellt wird dort unter anderem 
das innovative Vorlesesystem 
„OrCam“. Dank entsprechender 
Technologie liest das Gerät Texte 
vor, erkennt Gesichter, Farben und 

Produkte und teilt dies per Sprach-
ausgabe mit. Die unauffällige, in-
telligente Minikamera mit inte-
griertem Lautsprecher wird am 
Bügel einer Brille befestigt. Der 
Medizinprodukteberater Herr Vo-
gel setzt sich die Brille mit der 
„OrCam“ auf, legt seinen Finger 
auf einen Artikel in der Zeitung – 
innerhalb von Sekunden wird der 
Text erfasst und vorgelesen. Nach 
demselben Prinzip können auch 
Zeitschriften, Bücher, Beschilde-
rungen, Verpackungstexte sowie 
die Speisekarte im Restaurant vor-
gelesen werden. Auch wird über 
die Beantragung von Hilfsmitteln 
beim Kostenträger informiert. „Denn
je nach Indikation werden die 
Hilfsmittel von den zuständigen 
Kostenträgern wie der Kranken-
kasse übernommen“, so der Medi-
zinprodukteberater von Help Tech.

Große Seniorenmesse im „Goldenen Pflug“
Altenburg (Pi). Unter der Schirm-
herrschaft von Landrat Uwe Mel-
zer und Altenburgs Oberbür-         
germeister André Neumann veran-
staltet der Seniorenbeirat des Al-
tenburger Landes am 23. August 
eine große Seniorenmesse. In der 
Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr wird 
sich in der Stadthalle „Goldenen 
Pflug“ in Altenburg alles darum 
drehen, wie ein gutes Leben im Al-
ter gelingen kann. Das Motto lau-
tet: „Leben genießen, Unterstüt-
zung finden, Vorsorge treffen“.
„Rund 30 Aussteller – Unterneh-
men, Vereine und Institutionen – 
informieren über altersgerechte 
Dienstleistungen und Freizeitan-
gebote. Es wird um betreutes Woh-
nen und um Pflege gehen, um 
Mode, Bildung und Kultur, um 
hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, gesunde Ernährung und auch 
ums Verreisen. Zudem werden ver-
schiedene Produkte zum Kauf an-
geboten“, informiert die Gleich-
stellungsbeauftragte des Land-
kreises Carina Michalsky, die die 
Messe gemeinsam mit dem Senio-
renbeirat sowie mit der Stadt Al-
tenburg organisiert hat. Auf die 
Besucher warten außerdem drei in-
teressante Kurzvorträge. Der erste 
widmet sich, um 10.30 Uhr, dem 
Thema Sicherheit im Alter – Refe-
rent ist hier der Polizist und Opfer-
schutzbeauftragter Andreas Bart. 
Wie man sich im Internet sicher 
bewegt, seine persönlichen Daten 
schützt und möglichst nicht auf 
Betrüger hereinfällt, darum geht 
es, um 12.00 Uhr, im Vortrag des             
Datenschutzbeauftragten Uwe Fi-
scher aus dem Landratsamt. 
Schließlich startet um 13.30 Uhr 
noch ein Erster-Hilfe-Kurs.
Auch ein kleines Rahmenpro-
gramm haben die Organisatoren 
vorbereitet. So etwa wird die Ar-
beitsgemeinschaft „Skat“ des Al-
tenburger Lerchenberggymnasi-
ums, die vom langjährigen 
Seniorenbeiratsmitglied Dieter 
Schwenke geleitet wird, zum 
Miniskat einladen. Die Schüler der 
AG wollen gemeinsam mit den 
Messebesuchern Skat spielen. In 
vier Spielen wird der Sieger ermit-
telt und unmittelbar danach auch 
die Preisvergabe vorgenommen.
Willkommen zur Messe sind nicht 
nur Ruheständler, sondern natür-
lich auch alle Angehörigen, die 
ihre Seniorinnen und Senioren da-
heim oder in einer Pflegeeinrich-
tung unterstützen. Im Goldenen 
Pflug wird es am Veranstaltungs-
tag ausreichend Sitzmöglichkeiten 
geben. Der Zugang zur Messe ist 
barrierefrei. Unmittelbar vor der 
Stadthalle halten die Stadtbuslinie 
L sowie die Regionallinien 501 
und 580 der THÜSAC. Das Parken 

ist gebührenpflichtig in der Tief-
garage des „Goldenen Pfluges“ 
möglich; von hier aus führt ein 
Fahrstuhl bis in den Veranstal-

tungsbereich. Es gibt Kaffee, Ku-
chen und einen kleinen Imbiss. 
Der Eintritt ist frei und eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.

Die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Carina Michalsky hat 
die Seniorenmesse gemeinsam mit Kati Coenen und Bärbel Müller 
(v. l. n. r.) vom Seniorenbeirat organisiert. Auf dem Foto fehlt Sylvia 
Drack von der Stadtverwaltung Altenburg.                               Foto: LRA

Foto: pixabay.com
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VERANSTALTUNGSTIPPS
von Samstag, 19. August, bis Sonntag, 27. August 2023

Öffentliche Stadtführungen
Mo, Sa 11.00 Uhr und Mi, Fr 14.00 Uhr

Sommerfest in der Gartenanlage „Heinrich Heine“
Altenburg. Am Samstag, dem 
26. August 2023, wollen die Klein-
gärtner der Gartenanlage „Hein-
rich Heine“ (Albert-Einstein-Stra-
ße), von 12.00 bis 21.00 Uhr, am 

Vereinshaus gemeinsam mit ihren 
Gästen ein gemütliches Sommer-
fest begehen. Für das leibliche 
Wohl wird bestens mit Erbsensup-
pe aus dem Kessel, Thüringer 

Grillspezialitäten sowie Kaffee 
und Kuchen gesorgt. Für die Klei-
nen steht eine Hüpfburg auf der 
Wiese zum Austoben bereit.              

Silke Konzag

Sommer-Theater mit Dinner

Verlosung

Hartha (Pi).  Am 9. September 
2023 lädt die Straußenfarm Burk-
hardt zu einen besonderen Som-
mer-Theater auf ihren Hof ein. In 
der fiktiven Kleingartengeschichte 
mit regionalem Bezug geht es um 
die Existenz der Gartenanlage 
„Schell Zehne“, die  durch das 
neueste Tourismuskonzept von 
Bürgermeister Stichling bedroht 
wird. Er will die Touristenströme 
aus Leipzig ins Osterland umlei-

ten, wirbt mit blühenden 
Gartenlandschaften und 
sieht seine Fördermittel 
durch Ruinen und 
Schandflecke in Gefahr. 
Die leer stehende, marode 
Gartenkneipe und unge-
nutzte Gärten in der „Schell Zeh-
ne“ passen da nicht ins Werbe-
konzept. Mit außergewöhnlichen 
Lösungsansätzen versuchen die 
Kleingärtner, ihre Scholle vor dem 

Abriss zu bewahren. Dabei 
geraten sie durch Negativ-
presse über einen angeb-
lichen Hausbesetzer in 
der alten Kneipe und Be-

harrlichkeiten des Natur-
kundemuseums Mauritia-

num unter enormen Druck. Wird 
es den Gartenfreunden gelingen, 
die „Schell Zehne“ zu retten?
Karten können im Hofladen der 
Straußenfarm Burkhardt in Hartha 
21 erworben werden sowie auf 
der Website www.straussenfarm-
burkhardt.de/events, unter Telefon 
03449/580538 oder in der Touris-
musinformation Altenburg.
Verlosung 
Die Straußenfarm Burkhardt stellt 
dem KURIER dankenswerterwei-
se 5 x 1 Karte zur Verfügung. Die 
Karte beinhaltet den Eintritt zum 
Programm sowie ein Hauptge-
richt. Einlass ist 18.00 Uhr; Be-
ginn des Programms 19.00 Uhr. 
Die Karten können am Montag, 
dem 21. August 2023, von 10.00 
bis 10.05 Uhr, unter Telefon 
03447/4996103 gewonnen wer-
den. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Foto: Straußenfarm Burkhardt

Dorf- und Vereinsfest in Dobitschen
Dobitschen. Am letzten August-
wochenende am 25. und 26. Au-
gust 2023, findet in Dobitschen auf 
dem weitläuftigen Dorf- und Fest-
platz ein Dorf- und Vereinsfest 
statt. Die Gemeinde hat gute Part-
ner für die Ausgestaltung des Fes-
tes gefunden, wie den Landfrauen-
verein, den Feuerwehrverein Do-
bitschen e.V., den SV Eintracht 
Dobitschen e.V. und den Fa-
schingsclub Dobitschen e.V., die 
die zwei tollen Tage bestens unter-

stützen werden. Der Festauftakt 
zum gemütlichen Zusammensein 
startet am Freitag, ab 17.00 Uhr, 
mit Musik aus der Konserve und 
die Kids können sich beim Fuß-
ballspielen austoben. Das bunte 
Familien- und Kinderfest steht am 
Samstag, ab 15.00 Uhr, auf dem 
Plan. Auf die großen und kleinen 
Besucher warten Spielstationen, 
eine Kindereisenbahn, Mitmach-
programm, Ponyreiten und Tanz-
vorführungen, eine mobile Kegel-

bahn und die „Löbichauer Schal-
meien“ sorgen für beste Stim-
mung. Am Abend legt „DJ AIK“ 
im Festzelt auf und bringt dieses 
und alle Tanzwütigen zum Beben. 
Die kulinarische Versorgung an 
diesem Wochenende wird bestens 
durch Vereine abgedeckt sein. Alle 
Festgäste können in Dobitschen 
Spiel, Spaß und Unterhaltung, 
Schausteller, Hüpfburgen und vie-
les mehr erleben. Der Eintritt zum 
Fest ist frei.               Silke Konzag

150 Jahre Feuerwehr der Stadt Schmölln
Schmölln (Pi/sk). Am Freitag, 
dem 25. August, findet aus diesem 
Anlass in der Ostthüringenhalle 
Schmölln eine geschlossene Fest-
veranstaltung statt. An diesem 
Abend werden auch der Thüringer 
Innenminister Georg Maier sowie 
der Landrat des Altenburger Lan-
des Uwe Melzer zu Gast sein. Die-
se 150 Jahre sind ehrenamtlicher 

Dienst und Sicherheit am und für 
den Bürger. Unzählige Einsätze 
wurden bewältig, viele Menschen-
leben gerettet und Sachwerte ge-
schützt. Am Samstag, dem 26. Au-
gust,  startet, von 10.00 bis 18.00 
Uhr, die „Blaulichtmeile“ auf dem 
Parkplatz am Brauereiteich, ge-
koppelt mit einem Tag der offenen 
Tür in der Feuerwache. Am Vor-

mittag besteht die Gelegenheit, der 
Jugendfeuerwehr beim Gelände-
spiel rund um den Brauereiteich 
über die Schultern zu schauen. 
Ebenso können sich Technikbe-
geisterte auf eine Vielzahl von 
Feuerwehrfahrzeugen und -gerä-
ten, von historisch bis modern und 
von blau bis rot, freuen. Neben den 
Fahrzeugen aller Ortsteilwehren 
präsentieren sich die Polizei, die 
Johanniter-Unfall-Hilfe sowie das 
THW vor Ort. Für die Kleinsten 
gibt es eine Hüpfburg und Kinder-
schminken. Natürlich ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. Für die 
Starken gibt es noch ein besonde-
res Schmankerl: Im Wettbewerb 
Schlauchwagen-Ziehen messen sich
die Teams im sportlichen Bereich. 
Als Hauptpreis winkt dem schnell-
sten Team eine Spansau. 
Die „Kleinen Feuerwehrmänner“ 
werden am Nachmittag ihr Kön-
nen bei einer Schauvorführung 
unter Beweis stellen. Alle Besu-
cher sind herzlich willkommen.
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Silvio Bukowski • Dipl.-Ing. (FH) für Landschaftsarchitektur
Am Sportplatz 92 • 04617 Gerstenberg

Tel. 03447/832845 • Fax 891564 • Mobil 0174/7190642
E-Mail silvio.bukowski@web.de

Galabau
Garten- & Landschaftsgestaltung

● Beratung, Gestaltung, Umsetzung ● Gehölzschnitt
● Baumrodung ● Teich-, Zaun-, Natursteinmauerbau
● Grabgestaltung, Pflege ● Pflanz-, Rasenbau-, Pflegearbeiten
● Pflasterarbeiten mit Beton- und Naturstein u. v. a. m.

B A U S E R V I C E
 04617 Gerstenberg

Mühlstraße 54

Telefon 0177 / 53 85 520
Fax 03447 / 83 61 61

Fotos (5): Alexander Paulicks und Getränke Patzelt

Gerstenberg (Pi/NH).  Die 
kleine Gemeinde Gerstenberg 
feiert mal wieder ein richtig 
großes Fest! Zusammen mit 
den ansässigen Vereinen lädt 
die gesamte Dorfgemeinde 
zum jährlichen Dorf- und Ver-
einsfest, vom 25. bis 27. Au-
gust, alle Gäste aus nah und 
fern ein. Die großen Festlich-
keiten beginnen bereits am 
Freitag, dem 25. August, um 
18.00 Uhr. Als erstes High-
light steht ein Lampion- und 
Fackelumzug, gegen 20.00 
Uhr, auf dem Programm. Eine 
halbe Stunde später startet die 
Disko mit DJ Boofy – Musik 
und Tanz für alle Gäste, egal 
ob groß oder klein!
Am darauffolgenden Tag be-
ginnt der Tag sportlich mit 
dem beliebten Volleyballtur-
nier – dem „Gersten Cup“. 
14.00 Uhr geht es tüchtig mit 
Armbrustschießen weiter. Ge-
gen 15.00 Uhr übernimmt 
die „Farbküche“ Altenburg die
Unterhaltung der Gäste. Über 
das kreative Angebot hin-
aus wird selbstverständlich 
das beliebte Kinderschmin-
ken und Zuckerwatte für die 
Kinder angeboten. 16.30 Uhr 
gibt es für alle interessierten 
Kinder die Möglichkeit, ein 
Puppenspiel zu bestaunen. 
Die „Milkauer Schalmeien“ 
haben gegen 19.00 Uhr ihren 
Auftritt und sorgen für die 
richtige Stimmung unter den 
Gästen, bevor eine Stunde 
später diese Aufgabe DJ 
Bonzay übernimmt und mit 
der passenden Musik die Hüf-
ten der Gerstenberger zum 
Schwingen bringt. 
Wie üblich startet der letzte 
Tag des Festes mit einem ge-
mütlichen Frühschoppen, um 
10.00 Uhr. Wer möchte, kann 
seine Geschicklichkeit gern 
am Baumelschub beweisen. 
Gegen 14.00 Uhr zeigt ein 
Kindertischler sein Können. 
Wer noch nicht genug Eis und 
Zuckerwatte in den letzten 
Tagen bekam, hat dann noch 
einmal die Möglichkeit, das 
nachzuholen. Danach wird es 
zum letzten Mal laut – die 
„Original Schnaudertaler Mu-
sikanten“ heizen noch einmal 
die Stimmung des Publikums 
an. Als finaler Programm-
punkt rundet das Entenrennen 
auf dem Gerstenbach das Pro-
gramm des Dorf- und Ver-
einsfestes in Gerstenberg ab. 
Alle Gerstenberger und die 
Vereine hoffen auf sonniges 
Wetter und freuen sich auf 
ihre Gäste und auf ein tolles 
gemeinsames Fest – das min-
destens genau so schön wer-
den soll, wie das im letzten 
Jahr! 
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Freibad und Heimatstube –
Wie passt das zusammen?

Gößnitz (Pi). Im Amtsblatt der 
Stadt Gößnitz Nummer 1 vom 11. 
Februar 2023 wurde über die feier-
liche Übergabe des Freibades 
Gößnitz nach umfangreichen Sa-
nierungsarbeiten im vergangenen 
Jahr berichtet. 
Vom Beginn der Maßnahme bis 
zur Fertigstellung des Freibades 
lief nicht immer alles nach Plan. 
Es gab da einige Hürden zu über-
winden. 
Viele Fotos zu den verschiedenen 
Bauabschnitten wurden geschos-
sen. Aus diesem Bildmaterial ent-
stand eine Art „Bautagebuch“, 
welches im Rahmen einer Sonder-
ausstellung in der Heimatstube 
Gößnitz zu sehen ist. 
Vom ersten Spatenstich bis zur 
Fertigstellung und Übergabe am 
1. Dezember 2022 können sich die 
Besucher anschauen, was im ver-
gangenen Jahr, in dem das Freibad 
geschlossen hatte, alles erneuert 
und repariert werden musste. Die 
Ausstellung dokumentiert mit 26 
Schautafeln die Notwendigkeit der 
Baumaßnahme. Ein ausgebauter 
Ablassschieber beweist deutlich 
deren Dringlichkeit und komplet-
tiert diese Sonderausstellung die-
ser Baumaßnahme. 
Wen interessiert, wo die vielen 
Euros verbaut wurden, der erhält 
in der Sonderausstellung in der 
Heimatstube in Gößnitz darüber 
mittels des Bautagebuches Aus-
kunft. Seit dem 4. Juni 2023 bis 

zum 1. Oktober 2023 sowie am 
3. Oktober 2023 ist die Heimat-
stube Gößnitz jeweils sonntags, in 
der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
für Besucher geöffnet. 
Für Gruppen ab sieben Personen 
können gerne andere Termine in 
der Stadtbibliothek Gößnitz oder 
auch per Telefon unter 034493/ 
22670 vereinbart werden. 

Freibadsaison 2023
im Gößnitzer Freibad

Gößnitz. Mit dem Start unserer 
Freibadsaison 2023 können wir  
sehr zufrieden sein. Die zum Teil 
sehr warmen Tage, von Anfang bis 
Mitte der Saison, haben natürlich 
dazu eingeladen, dass viele Besu-
cher unser schönes Freibad nutz-
ten. Die letzten Tage sind wetter-
bedingt für eine Freilufteinrich-
tung nicht die Besten, aber wir ha-
ben die Hoffnung, einen tollen 
Spätsommer zu bekommen, nicht 
aufgegeben. Das Team um unse-
re Schwimmmeisterin, Rettungs-
schwimmer, Kassiererinnen oder 
die Mitglieder vom „Förderverein 
attraktives Freibad Gößnitz e. V.“, 
sowie freiwillige Helfer, machen 

alle einen richtig guten Job, so 
dass sich unsere Besucher auch 
bestens betreut fühlen. 
Die Neuheit in der aktuellen Sai-
son ist die Flexicard, um Kurzzeit-
badegästen ein variables und mo-
derates Bezahl- und Abrechnungs-
system zur Verfügung zu stellen. 
Zum aktuellen Stand wurden circa 
90 dieser Karten verkauft und ge-
nutzt. Man darf davon ausgehen, 
dass in der Badesaison 2024 die 
innovative Flexicard weiter Be-
stand haben wird. 
Wir wünschen unseren Badegästen 
weiterhin alles Gute.

Förderverein attraktives 
Freibad Gößnitz e. V.

Fotos (2): AGr

Ständige SONDERPOSTEN und AKTIONSANGEBOTE
z. B. Rollos/Jalousien, Gardinenstangen ab 5,- Euro

20 % RABATT auf Aluminiumjalousien und Plisseemaßanfertigungen u . v. a. m.

Rollo-deco OHG • Max-Jehn-Straße 5
04639 Gößnitz (direkt am Bahnhof)
Telefon 0 3 44 93/ 214 37 • Fax 0 3 44 93/ 3 66 55
E-Mail: rollo-deco-ohg@t-online.deGeöffnet: tägl. 9.00-12.00 Uhr und 14.30-18.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr

Rollo-deco OHG

– telefonische Beratung und Bestellung – Lieferservice –

Fensterdecoration individueller Art

Markenp
rodukte

• SONNENSCHUTZ • PLISSEE • INNENDEKO • INSEKTENSCHUTZ • MARKISEN • ROLLLADEN 

Gößnitz (Pi). Der im letzten Jahr 
neu gewählte Vereinsvorstand 
des Freibadvereins Gößnitz e. V. 
hat seinen jüngeren Mitgliedern 
sehr viel Vertrauen gegenüber 
ausgesprochen, denn diese woll-
ten mit einer Neuheit im Veran-
staltungskalender unter Beweis 
stellen, dass mit einer Abendver-
anstaltung, gepaart mit Musik, 
Beach-Feeling, Cocktailbar und 
Sport, ein neuer gesellschaftli-
cher Höhepunkt in unserer Stadt 
integriert werden könnte. Das Er-

gebnis konnte 
sich sehen lassen und man darf 
sehr stolz auf alle Mitwirkenden 
sein. Es nahmen circa 450 Gäste 
an der Veranstaltung am 1. Juli 
teil und auch wenn das Wetter  
nicht das Beste war, konnte bei 
super Stimmung ausgiebig gefei-
ert werden. Das Publikum hat für 
die Veranstalter nur positive und 
lobende Worte gefunden. Man 
darf nun für die kommenden Jah-
re über eine Fortsetzung dieser 
Veranstaltung gespannt sein.

Gößnitz (Pi). Der lang geplante 
Bolzplatz, welcher auf Initiative 
vieler Eltern und durch Baumaß-
nahmen der Mitarbeiter vom Bau-
hof umgesetzt werden konnte, ist 
seit dem 21. Juli  freigegeben. Ein 
Dank geht an die Unterstützer, ins-
besondere den FSV Gößnitz, wel-
cher die Tore gesponsert hat. Nun 
können unsere Nachwuchskicker 
in den Ferien, nach der Schule 
oder am Wochenende dort spielen.

Neue Freizeit-
möglichkeit 

Foto: sk

Freibad 
Gößnitz

Heimatstube 
Gößnitz

Freiheitsplatz
Gößnitz

SONNENBAHN.DE
Solare Energiekonzepte
KfW-Gutachten

Erstellung geförderter Sanierungsfahrpläne (iSFP). Der Eigenanteil beträgt 
z. B. bei einem 1-2 Familienhaus 260,00 Euro.
Welche Vorteile haben Sie davon?
� Alle Wärmeschutzmaßnahmen der nächsten 15 Jahre werden um 
 5 Prozentpunkte höher gefördert
� Kosten-Nutzen-Betrachtung aller Energiesparmaßnahmen am Objekt 

(Wärmeschutz und Heiztechnik)
� Energieausweis ohne Zusatzkosten erstellbar (Gebäude wird bilanziert)
� Bei Bedarf anschließende Beantragung Fördermaßnahmen und Baube-

treuung mit ergänzendem Vertrag
� (Zulassung als Energieeffizienzexperte in DENA-Datenbank)

Weitere Informationen auf meiner Website.

Gößnitz (Pi). Am 8. und 9. Sep-
tember findet wieder die Kindersa-
chenbörse in der Stadthalle am 
Freiheitsplatz in Gößnitz statt. Fa-

milien finden hier allerlei Baby-, 
Kinder- und Jugenbekleidung für 
die Herbstsaison sowie Kinderwa-
gen, Spielzeug und vieles mehr. 
Der Verkauf findet am  8. Septem-
ber, von 18.45 bis 20.30 Uhr statt. 
Am 9. September kann von 9.00 
bis 11.00 Uhr gebummelt werden. 
Schwangere dürfen bereits 15 Mi-
nuten früher einkaufen. 
Interessierte Familien, die ihre Sa-
chen zur nächsten Kindersachen-
börse zum Verkauf anbieten 
möchten, können sich am 22. Au-
gust, 18.00 bis 19.00 Uhr, telefo-
nisch unter 034493/31768 anmel-
den und über alles Weitere infor-
mieren. Eine Anmeldung per E-
Mail ist ebenfalls möglich, im 
Zeitraum vom 20. bis 22. August, 
mit Angabe der Wunschnummer, 
Name und Wohnort an kindersa
chenboersegoessnitz@freenet.de.  
20 Prozent des Umsatzes werden 
einbehalten und ebenfalls einem 
sozialen Zweck zugeführt. 80 Pro-
zent des Umsatzes bekommen die 
Anbieter ausgezahlt. 
Weitere Infos, eventuelle Ände-
rungen sowie Etiketten und Wa-
renlisten zum Ausdrucken findet 
man unter www.goessnitz.de/ver
anstaltungen. 
Es können sehr gut erhaltene und 
saubere Baby-, Kinder- und Ju-
gendbekleidung, Schwangerenbe-
kleidung, saubere Schuhe (maxi-
mal zwei Paare) für die Herbst-
saison angeboten werden. 
Spielsachen, Babywippen, Auto-
kindersitze (E3-/E4-Norm), Kin-
derbetten, Kinderwagen, Laufgit-
ter usw. müssen vollständig und 
voll funktionsfähig sein. 
Dabei sollte beachtet werden, dass 
maximal 30 Artikel pro Anbieter 
verkäuflich sind. 

Foto: Stadt Gößnitz

„Dance & Swim“ – 
Ein tolles neues Konzept

Öffnungszeiten: 
Mo geschlossen, Di bis Fr 9.00-17.00 Uhr, Sa 7.00-11.30 Uhr

Fleischermeisterin Kathrin Schmidt und ihr Team

Uns als Volk wird echt viel abverlangt,
drum sag ich unserer Kundschaft 

DANK.
Trotz mancher Wartezeit stehen Sie zu 

uns in dieser Zeit.
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Freibad und Heimatstube –
Wie passt das zusammen?

Gößnitz (Pi). Im Amtsblatt der 
Stadt Gößnitz Nummer 1 vom 11. 
Februar 2023 wurde über die feier-
liche Übergabe des Freibades 
Gößnitz nach umfangreichen Sa-
nierungsarbeiten im vergangenen 
Jahr berichtet. 
Vom Beginn der Maßnahme bis 
zur Fertigstellung des Freibades 
lief nicht immer alles nach Plan. 
Es gab da einige Hürden zu über-
winden. 
Viele Fotos zu den verschiedenen 
Bauabschnitten wurden geschos-
sen. Aus diesem Bildmaterial ent-
stand eine Art „Bautagebuch“, 
welches im Rahmen einer Sonder-
ausstellung in der Heimatstube 
Gößnitz zu sehen ist. 
Vom ersten Spatenstich bis zur 
Fertigstellung und Übergabe am 
1. Dezember 2022 können sich die 
Besucher anschauen, was im ver-
gangenen Jahr, in dem das Freibad 
geschlossen hatte, alles erneuert 
und repariert werden musste. Die 
Ausstellung dokumentiert mit 26 
Schautafeln die Notwendigkeit der 
Baumaßnahme. Ein ausgebauter 
Ablassschieber beweist deutlich 
deren Dringlichkeit und komplet-
tiert diese Sonderausstellung die-
ser Baumaßnahme. 
Wen interessiert, wo die vielen 
Euros verbaut wurden, der erhält 
in der Sonderausstellung in der 
Heimatstube in Gößnitz darüber 
mittels des Bautagebuches Aus-
kunft. Seit dem 4. Juni 2023 bis 

zum 1. Oktober 2023 sowie am 
3. Oktober 2023 ist die Heimat-
stube Gößnitz jeweils sonntags, in 
der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
für Besucher geöffnet. 
Für Gruppen ab sieben Personen 
können gerne andere Termine in 
der Stadtbibliothek Gößnitz oder 
auch per Telefon unter 034493/ 
22670 vereinbart werden. 

Freibadsaison 2023
im Gößnitzer Freibad

Gößnitz. Mit dem Start unserer 
Freibadsaison 2023 können wir  
sehr zufrieden sein. Die zum Teil 
sehr warmen Tage, von Anfang bis 
Mitte der Saison, haben natürlich 
dazu eingeladen, dass viele Besu-
cher unser schönes Freibad nutz-
ten. Die letzten Tage sind wetter-
bedingt für eine Freilufteinrich-
tung nicht die Besten, aber wir ha-
ben die Hoffnung, einen tollen 
Spätsommer zu bekommen, nicht 
aufgegeben. Das Team um unse-
re Schwimmmeisterin, Rettungs-
schwimmer, Kassiererinnen oder 
die Mitglieder vom „Förderverein 
attraktives Freibad Gößnitz e. V.“, 
sowie freiwillige Helfer, machen 

alle einen richtig guten Job, so 
dass sich unsere Besucher auch 
bestens betreut fühlen. 
Die Neuheit in der aktuellen Sai-
son ist die Flexicard, um Kurzzeit-
badegästen ein variables und mo-
derates Bezahl- und Abrechnungs-
system zur Verfügung zu stellen. 
Zum aktuellen Stand wurden circa 
90 dieser Karten verkauft und ge-
nutzt. Man darf davon ausgehen, 
dass in der Badesaison 2024 die 
innovative Flexicard weiter Be-
stand haben wird. 
Wir wünschen unseren Badegästen 
weiterhin alles Gute.

Förderverein attraktives 
Freibad Gößnitz e. V.

Fotos (2): AGr

Ständige SONDERPOSTEN und AKTIONSANGEBOTE
z. B. Rollos/Jalousien, Gardinenstangen ab 5,- Euro

20 % RABATT auf Aluminiumjalousien und Plisseemaßanfertigungen u . v. a. m.

Rollo-deco OHG • Max-Jehn-Straße 5
04639 Gößnitz (direkt am Bahnhof)
Telefon 0 3 44 93/ 214 37 • Fax 0 3 44 93/ 3 66 55
E-Mail: rollo-deco-ohg@t-online.deGeöffnet: tägl. 9.00-12.00 Uhr und 14.30-18.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr
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Gößnitz (Pi). Der im letzten Jahr 
neu gewählte Vereinsvorstand 
des Freibadvereins Gößnitz e. V. 
hat seinen jüngeren Mitgliedern 
sehr viel Vertrauen gegenüber 
ausgesprochen, denn diese woll-
ten mit einer Neuheit im Veran-
staltungskalender unter Beweis 
stellen, dass mit einer Abendver-
anstaltung, gepaart mit Musik, 
Beach-Feeling, Cocktailbar und 
Sport, ein neuer gesellschaftli-
cher Höhepunkt in unserer Stadt 
integriert werden könnte. Das Er-

gebnis konnte 
sich sehen lassen und man darf 
sehr stolz auf alle Mitwirkenden 
sein. Es nahmen circa 450 Gäste 
an der Veranstaltung am 1. Juli 
teil und auch wenn das Wetter  
nicht das Beste war, konnte bei 
super Stimmung ausgiebig gefei-
ert werden. Das Publikum hat für 
die Veranstalter nur positive und 
lobende Worte gefunden. Man 
darf nun für die kommenden Jah-
re über eine Fortsetzung dieser 
Veranstaltung gespannt sein.

Gößnitz (Pi). Der lang geplante 
Bolzplatz, welcher auf Initiative 
vieler Eltern und durch Baumaß-
nahmen der Mitarbeiter vom Bau-
hof umgesetzt werden konnte, ist 
seit dem 21. Juli  freigegeben. Ein 
Dank geht an die Unterstützer, ins-
besondere den FSV Gößnitz, wel-
cher die Tore gesponsert hat. Nun 
können unsere Nachwuchskicker 
in den Ferien, nach der Schule 
oder am Wochenende dort spielen.

Neue Freizeit-
möglichkeit 

Foto: sk

Freibad 
Gößnitz

Heimatstube 
Gößnitz

Freiheitsplatz
Gößnitz

SONNENBAHN.DE
Solare Energiekonzepte
KfW-Gutachten

Erstellung geförderter Sanierungsfahrpläne (iSFP). Der Eigenanteil beträgt 
z. B. bei einem 1-2 Familienhaus 260,00 Euro.
Welche Vorteile haben Sie davon?
� Alle Wärmeschutzmaßnahmen der nächsten 15 Jahre werden um 
 5 Prozentpunkte höher gefördert
� Kosten-Nutzen-Betrachtung aller Energiesparmaßnahmen am Objekt 

(Wärmeschutz und Heiztechnik)
� Energieausweis ohne Zusatzkosten erstellbar (Gebäude wird bilanziert)
� Bei Bedarf anschließende Beantragung Fördermaßnahmen und Baube-

treuung mit ergänzendem Vertrag
� (Zulassung als Energieeffizienzexperte in DENA-Datenbank)

Weitere Informationen auf meiner Website.

Gößnitz (Pi). Am 8. und 9. Sep-
tember findet wieder die Kindersa-
chenbörse in der Stadthalle am 
Freiheitsplatz in Gößnitz statt. Fa-

milien finden hier allerlei Baby-, 
Kinder- und Jugenbekleidung für 
die Herbstsaison sowie Kinderwa-
gen, Spielzeug und vieles mehr. 
Der Verkauf findet am  8. Septem-
ber, von 18.45 bis 20.30 Uhr statt. 
Am 9. September kann von 9.00 
bis 11.00 Uhr gebummelt werden. 
Schwangere dürfen bereits 15 Mi-
nuten früher einkaufen. 
Interessierte Familien, die ihre Sa-
chen zur nächsten Kindersachen-
börse zum Verkauf anbieten 
möchten, können sich am 22. Au-
gust, 18.00 bis 19.00 Uhr, telefo-
nisch unter 034493/31768 anmel-
den und über alles Weitere infor-
mieren. Eine Anmeldung per E-
Mail ist ebenfalls möglich, im 
Zeitraum vom 20. bis 22. August, 
mit Angabe der Wunschnummer, 
Name und Wohnort an kindersa
chenboersegoessnitz@freenet.de.  
20 Prozent des Umsatzes werden 
einbehalten und ebenfalls einem 
sozialen Zweck zugeführt. 80 Pro-
zent des Umsatzes bekommen die 
Anbieter ausgezahlt. 
Weitere Infos, eventuelle Ände-
rungen sowie Etiketten und Wa-
renlisten zum Ausdrucken findet 
man unter www.goessnitz.de/ver
anstaltungen. 
Es können sehr gut erhaltene und 
saubere Baby-, Kinder- und Ju-
gendbekleidung, Schwangerenbe-
kleidung, saubere Schuhe (maxi-
mal zwei Paare) für die Herbst-
saison angeboten werden. 
Spielsachen, Babywippen, Auto-
kindersitze (E3-/E4-Norm), Kin-
derbetten, Kinderwagen, Laufgit-
ter usw. müssen vollständig und 
voll funktionsfähig sein. 
Dabei sollte beachtet werden, dass 
maximal 30 Artikel pro Anbieter 
verkäuflich sind. 

Foto: Stadt Gößnitz

„Dance & Swim“ – 
Ein tolles neues Konzept

Öffnungszeiten: 
Mo geschlossen, Di bis Fr 9.00-17.00 Uhr, Sa 7.00-11.30 Uhr

Fleischermeisterin Kathrin Schmidt und ihr Team

Uns als Volk wird echt viel abverlangt,
drum sag ich unserer Kundschaft 

DANK.
Trotz mancher Wartezeit stehen Sie zu 

uns in dieser Zeit.
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✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
✓ Ohne Baustelle – meist in nur einem Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

vorher

Michael Mustermann
Marktstraße 20 • 48496 Mustern
Telefon: 0 12 34 / 56 78 90

Besuchen Sie unsere Ausstellung • www.mustermann.portas.de

Holzfenster
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen

Norbert Seegers e. K.

Ideal für alle
Holz-Fenster

2x66

✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
✓ Ohne Baustelle – meist in nur einem Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

vorher

Michael Mustermann
Marktstraße 20 • 48496 Mustern
Telefon: 0 12 34 / 56 78 90

Besuchen Sie unsere Ausstellung • www.mustermann.portas.de

Holzfenster
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen

Norbert Seegers e. K.

Ideal für alle
Holz-Fenster

2x66

Gera. Fenster müssen viel aus-
halten: Regen und Sonne, Frost 
und Schnee lassen sie schnell alt 
aussehen. Sie alle paar Jahre zu 
streichen ist mühsam und bietet 
keinen dauerhaften Werterhalt. Ein 
kompletter Austausch ist teuer und 
aufwendig. PORTAS hat die Lö-
sung: Die wertvollen Holzfenster 
werden durch eine wartungsfreie 
Aluminium-Verkleidung auf der 
Außenseite geschützt und erhalten. 
So können schädliche Witterungs-
einflüsse den Fenstern nichts mehr 
anhaben. Außen Aluminium, innen 
Holz – dies ist nach Angabe des 
Unternehmens die beste Werk-
stoffkombination, die es derzeit 
auf dem Markt gibt: Die Rahmen 
sind gegen Wind und Wetter 
geschützt, und gleichzeitig bleibt 
im Wohnraum die Atmosphäre 
behaglich. Ist das Fenster an der 
Wetterseite im Grunde intakt, aber 
unansehnlich geworden, setzen die 
PORTAS-Monteure maßgenaue, 
hochwertige Aluminium-Profile auf

die außen liegenden Fensterele-
mente. Hierzu werden die Fenster 
vor Ort genau ausgemessen, damit 
die Aluminiumverkleidung dann 
in der Werkstatt passgenau an-
gefertigt werden kann. So wird 
aus einem einfachen Holzfenster 
ein hochwertiges Holz-Aluminium-
Fenster. 
Die notwendige Hinterlüftung ist 
selbstverständlich gewährleistet.
Die Renovierung ist meist binnen 
eines Tages erledigt und kann auch 
in der kühlen Jahreszeit durch-
geführt werden. Diese Investition 
zahlt sich schnell aus: Malerkos-
ten werden gespart und gleichzei-
tig steigt der Wert von Wohnung 
oder Haus. PORTAS-renovierte 
Fenster müssen nie mehr gestri-
chen werden! 
Die hochwertig pulverlackierten 
Aluminiumprofile gibt es in vielen 
Farb- und Holzdessinvarianten – 
passend für jeden Anspruch und 
Stil. Ob Rechteckfenster, Fenster 
mit Rundbogen, dreieckige Gie-

belfenster oder großformatige 
Fenster für Wintergärten, PORTAS 
hat für fast jeden Fenstertyp und 
Wintergarten die passende Lö-
sung. Außerdem lassen sich die 
Außenrahmen sehr leicht reini-
gen. Auch nach Jahren ist die 
Oberfläche schön wie am ersten 
Tag. 
Wer sich für die individuelle, zeit-
gemäße und schnelle Fensterreno-   
vierung interessiert oder einen 
Überblick über das gesamte Reno-
vierungsprogramm erhalten möch- 
te, im Internet unter www.seegers. 
portas.de gibt es viele Detailinfor-
mationen. 
Der PORTAS-Fachbetrieb Norbert 
Seegers e. K., in Gera und seine 
Filiale in Altenburg sind die erste 
Adresse in der Region.
Öffnungszeiten Gera: Mo. bis 
Do. 9.00 bis 18.00 Uhr, Fr. 9.00 bis 
16.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr
Öffnungszeiten Altenburg: Mi., 
Do., Fr. 14.00 bis 17.00 Uhr, Sa. 
9.00 bis 12.00 Uhr

- Anzeige -  Nie mehr Fenster streichen
Den Gebäudewert steigern und dabei noch Geld sparen

Ehemaliges Gymnasium wird in 
modernes Verwaltungsgebäude umgebaut

Altenburg/Schmölln (Pi/LRA).
Nachdem der Kreistag des Land-
kreises Altenburger Land im Mai 
die Entwurfsplanung für die Um-
nutzung des Gebäudes Schloßstra-
ße 10 in Schmölln bestätigt hatte, 
wurden die Planungen in den zu-
rückliegenden Wochen forciert 
und ein Bauantrag eingereicht. 
Nun sind die ersten Leistungen –
Baustelleneinrichtung, Abbruch-
arbeiten, Zimmererarbeiten und 
Gerüstbau – vergeben und beauf-
tragt, sodass am 21. August der 
Baustart erfolgen kann. Das einsti-
ge Schulhaus des Schmöllner 
Gymnasiums wird zu einem mo-
dernen Verwaltungsgebäude um-
gebaut. Die Baumaßnahme wird 
über einen Zeitraum von knapp 

zwei Jahren das Bild im Zentrum 
der Stadt Schmölln prägen.
Das bislang vom Landkreis als Ei-
gentümer geduldete Parken ent-
lang der Haupteingangsseite des 
ehemaligen Schulgebäudes in der 
Schloßstraße wird von nun an 
nicht mehr möglich sein. Eine ent-
sprechende Beschilderung weist 
darauf hin. Der Grundstücksbe-
reich der Parkplätze vor dem 
Schulgebäude wird zum Lager und 
Parkbereich für Baufahrzeuge und 
durch einen Bauzaun abgegrenzt. 
„Wir bitten daher um besondere 
Aufmerksamkeit und Rücksicht-
nahme durch die Nutzer der rück-
wärtig erschlossenen Grundstücke 
des nordwestlichen Marktberei-
ches sowie der Bäckerei Jahn“, so 

Bernd Wenzlau, Leiter des Fach-
bereiches Bildung und Infrastruk-
tur im Landratsamt. „Auch in der 
Neuen Schloßstraße wird es tem-
poräre Einschränkungen bei den 
Parkplätzen geben, die wir aber 
auf ein Minimum beschränken 
wollen. Allerdings wird es in die-
sem Bereich auch eine Baustellen-
zufahrt geben, auf die durch Ver-
kehrszeichen hingewiesen wird. 
Wir werden uns bemühen, die mit 
der Baumaßnahme einhergehen-
den im gewissen Rahmen aber 
nicht zu vermeidenden Einschrän-
kungen wie Lärm, Staub und Bau-
stellenlieferverkehr auf ein Mini-
mum zu beschränken und bitten 
um Verständnis“, erklärt Bernd 
Wenzlau weiter.

Besonders zu empfehlen, weil:
– sehr hohe Sturmsicherheit
– Verlegung mit Haftsystem verdeckt genagelt

oder geschraubt

Prefa – das Langzeit-Dach von Ihrem Prefa-Partner
– seit über 15 Jahren –

www.dachdurchsicht.de
Willkommen auf unserer Internetseite

Weil QUALITÄT und PREIS mit entscheidet
ob Dinge Zukunft haben oder nicht,

bieten wir eine Kombination von fairen PREISEN und
handwerklicher QUALITÄTSARBEIT …

– Dachsteinen und Dachziegeln
– Naturschiefer- und Faserzementplatten
– beschichteten Stahlprofilplatten
Mit ERFAHRUNG& QUALITÄT in die Zukunft!

… in der Eindeckung Ihres Daches mit:

An der Grube 32 • 04617 Lödla OT Rödigen
Telefon 03447/834771 • Fax 03447/830056 • Funk 0172/8446313

www.dachdurchsicht.de

SONDERTHEMEN
AKTUELL IM

Schnellerer Zugang zu Informationen zum 
Immobilienmarkt und Bodenrichtwerten 

Erfurt (Pi). Seit dem 1. Juli 2023 
können alle im Freistaat Thüringen 
ansässigen Notare die beurkunde-
ten Immobilienkaufverträge elek-
tronisch an die Gutachterausschüs-
se übermitteln. Damit können 
diese schneller und effizienter als 
bisher ausgewertet werden. Außer-
dem können Informationen zum 
Immobilienmarktgeschehen durch 
die Gutachterausschüsse im Frei-
staat zügiger veröffentlicht wer-
den. Dies erhöht die Transparenz 
auf dem Immobilienmarkt sowohl 
für die Bürger als auch für die Un-
ternehmen.
Hintergrundinformationen
Die Hauptaufgabe der Gutachter-
ausschüsse für Grundstückswerte 
ist es, Transparenz auf dem Immo-
bilienmarkt herzustellen. In Thü-
ringen werten die neun Gutachter-
ausschüsse jährlich mehr als 
30.000 Immobilientransaktionen aus
und erfassen die Daten in der 
Kaufpreissammlung. Auf dieser 

Grundlage werden u. a. die Boden-
richtwerte ermittelt sowie weitere 
Immobilienmarktinformationen 
abgeleitet und veröffentlicht, ins-
besondere für die Marktbeobach-
tung und den Immobilienmarktbe-
richt Thüringen. Bisher wurden 
die Immobilienkaufverträge in 
Thüringen in analoger Form auf 
dem Postweg an die Geschäftsstel-
len der Gutachterausschüsse über-
sendet. Die Verträge lagen jedoch 
im Notariat bereits digital vor und 
wurden extra zur Übermittlung an 
die Geschäftsstellen der Gutach-
terausschüsse ausgedruckt. Seit 
dem 1. Januar 2022 sind die Nota-
riate verpflichtet, alle neuen Ur-
kunden digitalisiert, qualifiziert 
elektronisch signiert und ver-
schlüsselt in einer „elektronischen 
Urkundensammlung“ bei der Bun-
desnotarkammer abzulegen. Unter 
Leitung des Thüringer Ministeri-
ums für Infrastruktur und Land-
wirtschaft wurde eine Projektgrup-

pe aus Vertretern der Notarkam-
mer Thüringen, den Gutachteraus-
schüssen und den Notaren einge-
richtet. Ziel dieser Projektgruppe 
war es, eine datensichere, prakti-
kable und zügige digitale Übertra-
gung der Immobilienkaufverträge 
von den Thüringer Notariaten zu 
den Geschäftsstellen der Gutach-
terausschüsse zu ermöglichen.
Nach Klärung der rechtlichen Fra-
gen und der Schaffung der techni-
schen Voraussetzungen wurde im 
Dezember 2022 ein Pilotprojekt 
zur digitalen Übertragung der Im-
mobilienkaufverträge gestartet. 
Die Erfahrungen waren so positiv, 
dass der Regelbetrieb nun aufge-
nommen wurde. 
Unter der Internetadresse tlbg.
thueringen.de/wertermittlung kön-
nen Bürger online die aktuellen 
Auswertungen der Immobilienver-
käufe hinsichtlich Marktentwick-
lung sowie andere Immobilien-
marktinformationen einsehen. 
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Wer ist zuständig für Verkehrs-

beschilderung der Straßen?

Altenburger Land. Bereits An-
fang Juli 2023 sandte man dem 
KURIER ein Foto von einem ver-
blichenen Vollverbotsschild im 
Westeck in Nobitz zu. Aufgrund 
von Zuständigkeitsklärung und 
Urlaub konnte erst jetzt eine Ver-
öffentlichung erfolgen. Wir wand-
ten uns zur Sachverhaltsklärung an 
die Gemeinde Nobitz, vertreten 
durch Ordnungsamtleiter Ralf Grai-
chen, und an das Thüringer Lan-
desamt für Bau und Verkehr Refe-
rat 44/Region Ost, vertreten durch 
Gebietsingenieur Steffen Otto. 
Wer ist grundsätzlich für die Ver-
kehrszeichen-Beschilderung ver-
antwortlich? Gibt es in Stadt und 
Land unterschiedliche Anlaufstel-
len?
Thüringer Landesamt für Bau 
und Verkehr:  Grundsätzlich ist 
für die Aufstellung und Unterhal-
tung der Baulastträger der Straße 
zuständig.
Somit ergeben sich auch unter-
schiedliche Zuständigkeiten:
Bundesstraßen und Landesstra-
ßen: Thüringer Landesamt für Bau 
und Verkehr
Kreisstraßen: Landratsamt Alten-
burger Land
Kommunale Straßen: jeweilige 
Gemeinde bzw. Stadt
Gemeinde Nobitz: Für die Be-
schilderung entlang der Straßen ist 
der jeweilige Straßenbaulastträger 
zuständig. Im Ausrundungsbereich 
von Straßen (in der Regel an Kreu-
zungen), wo verschiedene Stra-
ßenbaulastträger aneinandergren-
zen, obliegt die Beschilderung 
dem höherrangigen Verantwortli-
chen. Die Gemeinde ist Straßen-
baulastträger u. a. der Gemeinde-
straßen. Jeder Straßenbaulastträ-
ger hat bei Problemen seine eige-
nen Anlaufstellen. Sofern dem Ord- 
nungsamt „Missstände“ an Kreis-,
Landes- oder Bundesstraßen mit-
geteilt werden, werden diese je-
doch direkt von Amts wegen an 
die sachlich zuständige Behörde 
weitergeleitet, sodass sich der Bür-
ger nicht erst durchfragen muss.
Werden durch Sie regelmäßig Kon-
trollfahrten durchgeführt, um ver-
blasste Beschilderung festzustel-
len?
Thüringer Landesamt für Bau 
und Verkehr: Mein Zuständig-
keitsbereich beschränkt sich auf 
die Verantwortung für alle Bun-
des- und Landesstraßen. Aussagen 
beziehen sich also nur auf die-

se Straßenkategorien. Durch das 
Thüringer Landesamt für Bau und 
Verkehr werden 14-tägig alle Bun-
des- und Landesstraßen kontrol-
liert. Alle Mängel werden hier do-
kumentiert und im Rahmen des 
Straßenbetriebsdienstes an unsere 
Auftragnehmer beauftragt. Dies 
schließt die Kontrolle der Erkenn-
barkeit von Verkehrszeichen ein. 
Gemeinde Nobitz: Turnusmäßige 
Kontrollen werden nicht durchge-
führt. In der Regel verblassen die 
Schilder sehr langsam. Mitarbeiter 
des Ordnungsamtes sind häufig im 
Außendienst unterwegs und mel-
den verblichene Schilder in diesem 
Zuge mit zur Auswechselung.
Wie viel kostet eine Erneuerung 
der Verkehrsbeschilderung? Wer 
trägt die Kosten?
Thüringer Landesamt für Bau 
und Verkehr: Sind Verkehrszei-
chen nicht mehr erkennbar, durch 
Schadensereignisse (Unfall), mut-
willige Zerstörung oder infolge 
von Umwelteinflüssen, so werden 
diese regelmäßig erneuert. Die 
Kosten dafür trägt der Baulastträ-
ger, also für Bundes- und Landes-
straßen das Thüringer Landesamt 
für Bau und Verkehr. Die Höhe der 
Kosten ist abhängig von der Art 
und dem Umfang (nur Verkehrs-
zeichen oder Verkehrszeichen und 
Aufstellvorrichtung …) und kön-
nen im Durchschnitt mit circa 300 
Euro beziffert werden. 
Gemeinde Nobitz: Die Kosten für 
die Beschilderungen sind sehr un-
terschiedlich. Im vorliegenden Fall 
belaufen sich die Kosten für das 
Schild auf rund 45 Euro. Hinzu 
kommen Nebenkosten – hier vor-
wiegend Personalkosten für das 
Auswechseln des Schildes. Sofern 
eine komplette Beschilderung mit 
Mast zu errichten ist, können sich 
die Kosten durchaus auf mehrere 
hundert Euro belaufen. Die Kosten 
trägt der jeweilige Verantwortliche 
– siehe zu 1. Bei Beschädigungen, 
deren Verursacher ermittelt wer- 
den (zum Beispiel Graffitischmie-
rereien, Unfall…) werden die Kos-
ten dem Verursacher in Rechnung 
gestellt.
Könnten sich auch Bürger an Sie 
wenden, wenn ihnen etwas auf-
fällt?
Thüringer Landesamt für Bau 
und Verkehr: Selbstverständlich 
haben wir ein Interesse, wenn Bür-
ger Hinweise zu Defiziten an der 
vorhanden Beschilderung melden.
Die Meldungen können gern per 
E-Mail an gb-abl@tlbv.thuerin
gen.de abgegeben werden. 
Gemeinde Nobitz: Grundsätzlich 
nimmt das Ordnungsamt auch An-
zeigen zu verblichener Beschilde-
rung entgegen. Dies kann gern te-
lefonisch unter 03447/3108-17, 
-13 oder -16 erfolgen, aber auch 
per E-Mail an ordnungsamt@no 
bitz.de (gern mit Foto). Weiterhin 
wird auf Antwort zu 1. verwiesen.
Nach der KURIER-Anfrage infor-
mierten wir unseren Bauhof und 
die Mitarbeiter führten den Schil-
derwechsel zeitnah aus.

Die Anfrage stellte 
Silke Konzag.

Das „Westeck“ in der Ge-
meinde Nobitz. Foto: privat



DIES & DAS

Ankauf von Gold und Silber 
Beräumung von Haus, Hof, 

Garten und Umzüge
preiswert und zuverlässig

S. Köttig
An der Grube 3, 04603 Nobitz 

Tel. 0 0163 8 33 26 08
Fragen Sie erst mich,
bevor Sie woanders

mehr bezahlen.

Haushaltauflösung
A&V mit Antik- und Trödelscheune

Kaufe ständig alte und antike Möbel, 
Spielzeug und Hausrat aus Omas 
Zeiten, Telefon 0365/8310614 oder 
Handy 0171/4027760

… an alle Menschen, die mir in der Nacht vom 14. zum 
15.07. geholfen haben, als mein Haus in Wintersdorf 
abgebrannt ist. Vor allem an die beiden Männer, 
(Vater und Sohn) die mich rechtzeitig alarmiert haben und 
deren Namen ich leider nicht kenne.

Ein großer Dank gilt allen Menschen, die mich dananch 
begleitet haben, geholfen haben und immer noch helfen. 
Leider kann ich nicht alle namentlich aufzählen.

Danke auch für die vielen Sach- und Geldspenden.

Ein ganz besonderer Dank gilt meinen Kollegen, der Ver-
waltung, PDL und Heimleiterin vom Seniorenpark „Vogt’-
sches Gut“.

Wir möchten uns 
für die lieben Glückwünsche zu unserer 

Goldenen Hochzeit 
bedanken. 

Das Schönste für uns war es, zu sehen, 
wie viele Menschen an uns gedacht haben.

Dieser Tag wird uns immer in Erinnerung bleiben.
Ein besonderer Dank gilt unserer Tochter Jana sowie 

unseren lieben Verwandten, Freunden und Bekannten.

 Renate & Joachim Freund
Altenburg, August 2023
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V: 115,6 kWh/(m² a), Baujahr 1985, Erdgas

+ + + Beilagenhinweis + + + 

Wir sagen 
Danke!

VERMIETUNG
ABG, Brauhausstr. 24, Traumwohnung 
in wunderschöner, restaurierter Villa, 
ruhige Lage, trotzdem im Ort, ca. 130 
qm, 4 Zi., Kü., Bad, G-WC, Herr 
Trommer, Telefon 0172/3649766, tho 
kaje1@aol.de

Kaufe alte Postkarten, Medaillen, 
Münzen, Banknoten, Militärfotos, 
Mosaikhefte, Tel. 03433/201887
Zaunbau/-rep., Rasen-/Heckenschn., 
Arbeiten rund ums Haus, Fa. Haage, 
Tel. 0170/4764366 oder 034493/22556
Fenster- u. Heizkörperreinigung, Tel. 
0173/5667230
2-Seitenhof-Kleinflächen ab sofort zu 
verp., 6 ha Grünland kostenfrei ab 
Januar 2026 zu verp. in Westsachsen, 
Chiffre P72
Kaninchen, 8 Wo. alt, zu verk., Tel. 
03447/832475

Foto: Xlars Freydenker

Gemütliches Sommerkino im Bauchs Hof

Ehrenhain. Circa 150 Gäste wa-
ren am Samstag, dem 12. August 
2023, der Einladung des Feuer-
wehrvereins Ehrenhain e.V.  zum 
Sommerkino im Bauchs Hof ge-
folgt. Sie erlebten, ab 21.00 Uhr,  
bei sehr guter Stimmung, die un-

gemein vergnügliche Komödie 
„Was nicht passt, wird passend ge-
macht“. 
Neben der Aufführung durften sich 
die Besucher frei im Hof bewegen 
und die Räumlichkeiten, in denen 
alte landwirtschaftliche Gegen-

stände ausgestellt waren, inspizie-
ren. Bereits ab 17.00 Uhr unter-
hielt das Duo „Tom & Janet“ die 
interessierten Filmfreunde mit ih-
rer Musik. Leider mussten sie auf-
grund der heftigen Regenschauer 
ihren Auftritt nach circa 25 Minu-
ten abbrechen. 
Für das leibliche Wohl sorgte der 
Feuerwehrverein bestens, mit Ros-
tern, Steaks und Gitterkartoffeln 
sowie Getränken zu moderaten 
Preisen.
„Die Veranstaltung endete weit 
nach Mitternacht und es herrschte 
eine wunderbare Atmosphäre. Es 
fühlte sich an, wie ein Treffen von 
alten Freunden, die sich lange Zeit 
nicht gesehen hätten. Alles sehr fa-
miliär und gemütlich“, ergänzte  
Xlars Freydenker. Als Gast der 
Veranstaltung gab er dem KU-
RIER ein kurzes Interview nach 
der Veranstaltung am Sonntag.

Silke Konzag

 Diamantene Hochzeit 
Am 03.08.2023 feierten wir unseren Ehrentag, 

nach 60 gemeinsamen Ehejahren.

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
möchten wir uns herzlich bedanken, besonders 
bei Verwandten, Bekannten, der Kirchgemeinde  
Altenburg und beim OB André Neumann sowie 

dem Ministerpräsidenten Bodo Ramelow.

Ein besonderes Dankeschön auch für die gute 
Bewirtung des Hotels „Mason“.

Arno und Karin Kregel
Altenburg, im August 2023

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

AUTOMARKT

PARTNER/-IN
Sie, naturliebend, berufstätig, NR, 
Ende 40, mit Grundstück auf dem Tiere 
leben dürfen, sucht ehrlichen Ihn, 
Raum ABG, Chiffre P71

Ankauf von Pkw u. Lkw, M.-Luther-
Str. 2 a, neben Kfz-Zulassungsstelle, 
Tel. 0157/56470597 o. 0371/24006243
Verkaufe Pkw-Anhänger HP401 mit 
TÜV, Plane, Ersatzrad, Preis VB, Tel. 
0173/8026347

Der Schlüssel dazu, 
sich eines glücklichen und erfüllten Lebens 

erfreuen zu können, 
ist  der Bewusstseinszustand. 
Das ist  das Wesentliche.

Dalai Lama



Te
xt

:

Name/Vorname:

PLZ/Wohnort:

Straße/Nr.

Telefon

Bezahlung: Bar/Abbuchung:     Name Konto-Inhaber:  

                            IBAN: DE

Privatfoto:Motiv-Nr.

44 x 45 mm =  30,- EURO

91 x 40 mm = 55,- EURO

91 x 50 mm = 70,- EURO
Andere Größen laut unserer Preisliste.

Coupon ausfüllen und einsenden. Aktion 
gültig bis Dienstag, den 29.08.2023. Die 
Anzeige erscheint dann am 02.09.2023
im KURIER.

Liebe Oma,
lieber Opa!
Danke für die
vielen lieben
Geschenke

91 x 50 mm

anlässlich meines
Schulanfanges.

Euer Schulkind
Luca

1 2 4 5

91 x 40 mm

44 x 45 mm

Foto vom SchulkindHURRA, ICH BIN JETZT SCHULKIND UND SAGE DANKE …
… mit einer Anzeige im KURIER – 04600 Altenburg, Frauengasse 28 –

Datum/Unterschrift:

3

Endlich ein Schulkind!
Danke für die vielen tollen Geschenke

anlässlich meines

SCHULANFANGES.

Euer Lucas

Dankeschön
für die vielen schönen
Geschenke zu meinem

SCHULANFANG.
Wenn ich jetzt fleißig lerne,
komm ich ganz groß raus.

Eure Lanah
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Telefonische Nachfragen unter
Tel. 0172/7 84 49 31 oder

0173/5 65 27 09

bezugsfertige 2-Raum-Wohnung,
40 qm Wohnfläche,

Nettomiete 150,-  zzgl. 100,- NKVZ,

bezugsfertige 3-Raum-Wohnung
mit Pkw-Stellplatz, 60 qm Wohnfläche,
Nettomiete 230,-  zzgl. 120,- NKVZ,

VERMIETE in Starkenberg/Kostitz,

Annkathrin Just Ute Schaar
Tel. 0173 9175754 Tel. 0175 1745169

www.HausAusstellung.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Einladung zur Hausbesichtigung
„Bodensee 129 Süd“

Sonntag, den 20.08.2023, 14.00 bis 15.00 Uhr
Ort: 04618 Langenleuba-Niederhain, Boderitz 15

VF 33_23

Suchen
Ein- und Mehrfamilienhäuser

im Altenburger Land
Reik Vogel

Telefon 0 34 47/59 63 81

S

KompetenzCenter Altenburg
Wettinerstraße 1

Sparkassen-Immobilien-
Vermittlungs-GmbH

3-Raum-Wohnung

Wohnungsverwaltung
Schmölln GmbH

Telefon 034491/648-0

R.-Breitscheid-Str. 4, Schmölln,     
ca. 72,48 m², 1. OG links, Bad mit 

Dusche/Wanne, Gäste-WC, ab sofort
401,00 € KM + 268,00 € NK, 3 MKK
V: 115,6 kWh/(m² a), Baujahr 1985, Erdgas

3-R.-Whg. m. Balkon

Wohnungsverwaltung
Schmölln GmbH

Telefon 034491/648-0

Fr.-Naumann-Str. 48 a, Schmölln,     
ca. 80 m², 2. OG links, Bad mit 
Wanne, Gäste-WC, ab sofort

435,00 € KM + 350,00 € NK, 3 MKK
V: 100,0 kWh/(m² a), Bj. 1984, Fernwärme

VERMIETUNG
Vermiete von privat sehr schöne, hel-
le 2-R.-WG, ca. 50 qm, 1. OG, Bad m. 
Dusche u. Wanne, m. Balkon, ruhige 
Lage, Kfz-SP vorhanden, in Körner-
straße, Altenburg, KM 300 Euro + NK, 
zu erfragen unter Tel. 0176/41976911
3-Raum-Wohnung plus Küche u. 
Bad, Altpoderschau 68/Kriebitzsch,
70 qm Wohnfläche, im 4-Seiten-Hof, 
WZ mit Kamin, Bad mit Wanne, 
Dachbodenabteil inkl., Pkw-Stellplatz 
möglich, Miete 430 Euro + 90 Euro 
NK, Bilder auf Anfrage, Tel. 0160/ 
97953987
ABG, wunderschönes, historisches, 
restauriertes EFH in der Fleischergasse 
9, 4 Zi., Kü., Di., Bad, G-WC, Terrasse 
ab sofort zu vermieten, Hr. Trommer, 
Tel. 0172/3649766

ABG, Nikolaikirchhof 39, sehr schö-
nes EFH, ab sofort zu vermieten, ca. 72 
qm, über drei Etagen, 3 Zi., Kü., Di., 
zwei Bäder, Herr Trommer, Tel. 
0172/3649766, thokaje1@aol.de

Altenburg, Brauhausstr. 24, aus-
gefallene Wohnung in wunderschöner, 
restaurierter Villa, ruhige Lage, aber 
noch im Stadtkern, Maisonette-Whg. 
über drei Etagen, ca. 90 qm, 3 Zi., Kü., 
Bad, WC, Abstellr., ab sofort frei, 
Herr Trommer, Tel. 0172/3649766, 
thokaje1@aol.de

2-Raum-Wohnung in Gößnitz zu 
vermieten, Telefon 01520/5369689, 
0162/3543802

VERMIETUNG
ABG, Brauhausstr. 24, Traumwohnung 
in wunderschöner, restaurierter Villa, 
ruhige Lage, trotzdem im Ort, ca. 130 
qm, 4 Zi., Kü., Bad, G-WC, Herr 
Trommer, Telefon 0172/3649766, tho 
kaje1@aol.de

Neue
Freizeitkarte

Altenburger Land (Pi/LRA). Die 
„Freizeitkarte Altenburger Land“ 
ist in der vergangenen Woche ak-
tualisiert neu erschienen. Sie ist ab 
sofort in allen Dienstgebäuden des 
Landratsamtes in Altenburg und 
Schmölln kostenlos erhältlich, dar-
über hinaus auch in den Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen, in der 
Tourist-Information Markt 10 in 
Altenburg sowie bei den auf der 
Karte inserierenden Unternehmen. 
Die Taschenfreizeitkarte zeigt das 
Kreisgebiet im Maßstab 1:75.000 
und enthält  die Stadtpläne von Al-
tenburg, Schmölln und Meusel-
witz. Mit dem Eintrag zahlreicher 
Freizeiteinrichtungen im Land-
kreis wird die Kartografie ergänzt. 

H.-Heine-Str. 7 a, 2. OG rechts, 81 m², 
Gesamtmiete 685,00 EUR + 

Kaution 800,00 EUR
zentrumsnahe Lage, Bad mit Fenster, sep. IWC

Energieverbrauchsausweis: 
V: 92,00 kWh/(m² a), Baujahr 1952
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Das Unternehmen mit Herz in der vierten Generation
• Erd- und Feuerbestattungen
• Übernahme der Formalitäten
• Überführung im In- u. Ausland
• Tag und Nacht sowie an Sonn- und Feiertagen erreichbar

Gößnitz
Am Friedhof 9
Tel. 0 3 44 93/ 214 92

www.weiske-bestattungen.de

Schmölln
Hospitalstraße 1
Tel. 0 3 44 91/ 6 1314

��������������

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,
ist nicht mehr. Er fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

Gudrun Thurm
geb. Conrad
geb. 03.06.1940            gest. 28.07.2023

In stiller Trauer
Deine Kinder Andreas, Gabriela,
Wolfgang, Henrik und 
Deine Enkel und Urenkel sowie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten 
Familienkreis statt.

Rositz, im August 2023

Danksagung
Wir danken herzlich und sind berührt über 
die vielen Zeichen der Anteilnahme, die wir 
beim Abschied meines Partners und unseres 
Vaters

Manfred Wolf
erfahren durften.

Es hat uns tief bewegt und getröstet.

In stiller Trauer
Rosemarie Stein
Heike May
Heiko Wolf
im Namen der gesamten Familie

Gößnitz, im August 2023

JAHRESGEDENKEN
Ein Jahr ohne Dich!

Monika Razkowski
gest. 15.08.2022

Es tut immer noch weh!

Deine Hände nicht mehr halten zu können,
Deine Wünsche nicht mehr erfüllen zu dürfen,

Deine Stimme nicht mehr zu hören.
Und doch spüre ich jeden Tag Deine Nähe,

aber es ist nichts mehr so, wie es war.

Du fehlst mir sehr!

Dein Lebenspartner Reiner Höselbarth
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www.bestattungshaus-woetzel.de

Telefon: 03448
3089238

Zeitzer Straße 11 
04610 Meuselwitz

Gnadschützer Weg 9
04626 Schmölln OT Altkirchen

Tel. 034491/ 2 66 40

In unseren Herzen lebst Du weiter.

Überwältigt von der großen Anzahl derer,
die uns auf dem letzten Weg zum Grab von

Mike Lehmann
begleitet haben, die in stiller Trauer sich mit 

uns verbunden fühlten und auf vielfältige Weise 
ihre Anteilnahme bekundet haben, 

sagen wir von ganzen Herzen „Danke“.

Monika Lehmann
Nicole Stock und Familie

Yasmin, Emily und Amelie
sowie Kristin Lehmann Nachruf

Wir trauern um unsere geschätzte Mitarbeiterin 
und Kollegin

Frau Angelika Löw
die am 19. Juli 2023 im 57. Lebensjahr verstorben ist.

Sie war über 4 Jahre in unserem Unternehmen tätig.
Frau Angelika Löw war eine sehr zuverlässige, �leißige, 

p�lichtbewusste und freundliche Mitarbeiterin.

Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Hanns GLASS GmbH & Co. KG
Werk Meuselwitz

  Unternehmensleitung            Belegschaft         Betriebsrat

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen 

Weges.
Franz von Assisi

In liebevoller Erinnerung an

Johanna Götze
geb. Kappler

* 1. März 1927       † 7. August 2023

In stiller Trauer
Christine und Gunther Kamprad

mit allen Angehörigen

Ihrem Wunsch entsprechend findet die Urnen-
beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Das Schönste, 
was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Friedrich Engert
* 26. März 1939     † 10. Juli 2023

möchten wir ALLEN von Herzen danken,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme sowie Wertschätzung 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In stillem Gedenken
Leonore, Grit und Michael mit Familien
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Wir nehmen Abschied von unserem Mitarbeiter

Herrn 

Martin Tetzner
der am 29.07.2023 verstorben ist.

Wir verlieren mit ihm einen langjährigen und 
zuverlässigen Mitarbeiter und Kollegen.

Wir werden Herrn Tetzner stets in guter Erinnerung 
behalten.

Unser tief  empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Belegschaft 
der Wismut GmbH

Danksagung

Begrenzt ist das Leben,
aber unendlich die Erinnerung.

Für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
die uns durch liebevoll geschriebene und gesprochene 

Worte, herzliche Umarmungen, 
stillen Händedruck und Zuwendungen beim Abschied von

Ursula Kämpfe
geb. Schleehahn    

zuteilwurden, danken wir allen Verwandten, Freunden,
 Bekannten und Nachbarn von ganzen Herzen.

In liebevoller Erinnerung
Dein Klaus

Deine Tochter Ines mit Dirk
im Namen aller Familienangehörigen

��������������
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04626 Schmölln, Crimmitschauer Straße 21
Telefon 034491/62828

08393 Meerane, Chemnitzer Straße 5
Telefon 03764/4655

Feuerbestattung inkl. aller Leistungen 1.100,00 
(Sarg, Wäsche, Überführung, Formalitäten, Krematorium inkl. MwSt.)

Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.bestattungenheinke.de

– 24-STUNDEN-BEREITSCHAFTSDIENST –

Für die aufrichtige Anteilnahme 
durch Worte, Blumen, 

Geldzuwendungen und 
stillen Händedruck sowie 

ehrendes Geleit beim Abschied von

Thomas Grimm
möchten wir uns bei allen bedanken.

Ein besonderer Dank geht an die 
Ewa Altenburg.

In liebevoller Erinnerung
Familie Grimm

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,

leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wenki
Lieber Wenki …

Deine Stimme, Dein einzigartiger Humor, 
einfach alles an Dir fehlt uns so sehr.

Für uns bleibst Du unvergesssen,
hast ein gutes Herz besessen.

Deine Freunde
Nico
Herzi und Nicole
Thomas und Annette
Woitschi und Nadine

Ein langes, erfülltes Leben hat sich vollendet.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch liebevoll 
geschriebene und gesprochene Worte, herzliche Umarmungen, stillen 
Händedruck und Zuwendungen beim Abschied unserer lieben Mutter, 

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helga Edith Roh
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten herzlich 

bedanken. Besonderer Dank gilt den Schwestern des WB 5 vom DRK 
Seniorenpflegeheim „Albert Schweitzer“, dem Bestattungsinstitut 

Kommuna-GmbH und dem Ehepaar Pilling für den würdevollen Abschied.

In stillem Gedenken
Tochter Gabriela Pautzsch

Söhne Klaus-Jürgen und Werner mit Familien

Danks
agung

Bestattungshaus
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Danksagung
Wenn die Sonne untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Erlöst!
Der Kreislauf des Lebens hat sich mit allen Höhen und 
Tiefen geschlossen. In Dankbarkeit bleiben Erinnerungen 
und Liebe.

Für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme, 
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen beim 
Abschied meines Ehemannes

Herrn  Johannes Hübschmann
möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken. 
Mein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau 
Peggy Gruna und dem Bestattungshaus Luther für die 
würdevollen Begleitung.

In liebevoller Erinnerung
seine Inge mit Familie

Schmölln und Hannover, im August 2023
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Er tat Gutes für seine Mitmenschen und seine Familie, wo immer er konnte. 
Wir danken, dass es unseren Vater gab.

DANKSAGUNG
Wir sind überwäl�gt von der großen Anzahl an Menschen, die sich mit uns 
bei der Trauerfeier und Urnenbeisetzung persönlich oder mit einem Zeichen 
von unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Rudi Schubert
verabschiedet haben.
Unser herzlichster Dank gilt insbesondere
allen Familienangehörigen aus nah und fern,
allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
allen Kameraden des DRK,
allen Jagdfreunden,
dem Pflegeteam des „SeaLife“, das Rudi acht Jahre liebevoll betreut hat, 
dem gesamten Team des Besta�ungshauses Zörner
und allen, denen Rudi wich�g war und die nicht einzeln erwähnt wurden.
In Liebe
Peter, Jens und Silke mit Familien

DANKSAGUNG
Gehe nicht, wohin der Weg führen mag, 
sondern dorthin, wo kein Weg ist, 
und hinterlasse eine Spur.

Für die aufrichtige Anteilnahme, 
die uns entgegengebracht wurde 
zum Abschied von

Gerda Ruth Kring
möchten wir uns bei allen herzlich 
bedanken.

Heinrich Kring
Claudia Kring
Anja Fehér
im Namen aller Angehörigen

Gott, lehre mich doch, 
dass es ein Ende mit 

mir haben muss und mein 
Leben ein Ziel hat und 

ich davon muss.
Psalm 39,5

Bestattungshaus
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Traurig, Dich zu verlieren.
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.
Dankbar, Dich gehabt zu haben.

In unseren Herzen tief verwurzelt, 
nehmen wir Abschied von

André Seidel
* 10.05.1977      † 04.08.2023

In tiefer Trauer
Deine Susan mit Sohn Hannes

Deine Eltern Anita und Wolfgang
und im Namen aller Angehörigen

Posterstein, im August 2023

Die Trauerfeier findet am 26.08.2023, 
um 10.00 Uhr in der Kirche zu Posterstein statt.

Eine Gedenkwanderung beginnt 
um 14.00 Uhr auf dem Markt in Posterstein.

Nähere Informationen sind auf 
www.lara-office.de/andreseidel zu finden.

Wir bitten, von Blumen, Kranzspenden und 
Kondolation an diesem Tag Abstand zu nehmen.

Traurig, Dich zu verlieren.
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.
Dankbar, Dich gehabt zu haben.

In unseren Herzen tief verwurzelt, 
nehmen wir Abschied von

André Seidel
* 10.05.1977      † 04.08.2023

In tiefer Trauer
Deine Susan mit Sohn Hannes

Deine Eltern Anita und Wolfgang
und im Namen aller Angehörigen

Posterstein, im August 2023

Die Trauerfeier findet am 26.08.2023, 
um 10.00 Uhr in der Kirche zu Posterstein statt.

Eine Gedenkwanderung beginnt 
um 14.00 Uhr auf dem Markt in Posterstein.

Nähere Informationen sind auf 
www.lara-office.de/andreseidel zu finden.

Wir bitten, von Blumen, Kranzspenden und 
Kondolation an diesem Tag Abstand zu nehmen.

Traurig, Dich zu verlieren.
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.
Dankbar, Dich gehabt zu haben.

In unseren Herzen tief verwurzelt, 
nehmen wir Abschied von

André Seidel
* 10.05.1977      † 04.08.2023

In tiefer Trauer
Deine Susan mit Sohn Hannes

Deine Eltern Anita und Wolfgang
und im Namen aller Angehörigen

Posterstein, im August 2023

Die Trauerfeier findet am 26.08.2023, 
um 10.00 Uhr in der Kirche zu Posterstein statt.

Eine Gedenkwanderung beginnt 
um 14.00 Uhr auf dem Markt in Posterstein.

Nähere Informationen sind auf 
www.lara-office.de/andreseidel zu finden.

Wir bitten, von Blumen, Kranzspenden und 
Kondolation an diesem Tag Abstand zu nehmen.
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Einer der Besten ist viel zu früh gegangen! 
Du hast jeden Tag gekämpft wie ein Löwe 

und doch haben wir verloren. 

Wir nehmen Abschied von unserem 
Kameraden und Freund 

André Seidel 
Die Zeit mit Dir war uns eine Ehre. 

Wir werden Dich immer in unseren Herzen behalten. 

Deine Kameraden 
der FFW Posterstein/Stolzenberg 

Danksagung
Einschlafen dürfen, wenn man müde ist

und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat, 

das ist eine köstliche, wunderbare Sache.
Herrmann Hesse

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
die uns durch liebevoll geschriebene und gesprochene Worte,

stillen Händedruck, Umarmungen sowie Blumen und 
Geldzuwendungen beim Abschied von meinem lieben Mann,

besten Papa, Opa und Uropa

Dipl.-Ing. Hilmar Helmut Eisenreich
entgegengebracht wurden, möchten wir uns 

ganz herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt der Leitung des Pflegeheimes 

„Schlossblick“ und dem Team der 4. Etage für die hervorragende
Pflege sowie dem Beerdigungsinstitut Jena.

In Liebe
Deine Rosemarie

im Namen aller Angehörigen
Altenburg, im August 2023

Danksagung

Wer mich liebt, der wird mein Wort halten; 
und mein Vater wird ihn lieben und wir werden
zu ihm kommen und Wohnung bei ihm nehmen. 

Joh. 14.23

Vielen Dank für die vielen aufrichtigen 
Beileidsbekundungen zum Tode meines 
geliebten Mannes, Vaters und Opas

Ralf Schollbach
* 18.05.1941     † 26.07.2023

Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Hauskeller für die 
liebevolle Begleitung während der Krankheit und der 
von ihm selbst gestalteten Trauerfeier.
Wir vermissen ihn sehr, fühlen uns aber durch die große 
Anteilnahme an unserem Verlust getröstet.

Ilse Schollbach
Birgit, Andreas
Anna-Josepha
Georg-Niklas Kriesche

Wenn die Liebe einen Weg zum Himmel
fände und Erinnerungen Stufen wären, 

würden wir hinaufsteigen 
und Dich zurückholen.

Wir nehmen Abschied von

Regina Ulm
geb.15.07.1945           gest.10.08.2023

In liebevoller Erinnerung 
und großer Dankbarkeit

Dein Alfred
Deine Sandra und Thorsten

Deine Tina und Mario
Deine Lieblinge Franz und Friedrich

Zweitschen, München und Nöbdenitz, 
im August 2023

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die 
Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus
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Hanno Tettenborn und Sandy Becke erzielten im Classic-Bankdrücken 
den Landesmeistertitel. Foto: AL Kraftsport SV 1913
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Zwei Landesmeistertitel im 
Classic-Bankdrücken erzielt

Bad Lobenstein. Am Samstag, 
dem 10. Juli 2023, fanden in Bad 
Lobenstein die Landesmeister-
schaften im Bankdrücken statt, 
professionell ausgerichtet vom 
dortigen Athletenverein. Erstmalig 
für den SV Schmölln 1913, der of-
fiziell und herzlich im BVDK be-
grüßt wurde, starteten zwei Mit-
glieder unserer Abteilung Kraftsport.
Bei den Männern war dies Hanno 
Tettenborn in der AK 2 im Classic-
Bankdrücken in der Gewichtsklas-
se bis 93 kg. Bei den Frauen gab 
Sandy Becke ihr Wettkampfdebüt, 
ebenfalls im Classic-Bankdrücken 
in der Gewichtsklasse bis 52 kg. 
Hanno, der konzentriert an den 
Start ging, hatte aufgrund seiner 

langen Wettkampferfahrung keine 
Schwierigkeiten mit den Lasten 
und sicherte sich mit sauber ge-
drückten 170 kg den Landesmeis-
tertitel. Sandy, die erst drei Monate 
im SV Schmölln dabei ist, zeigte 
eine starke kämpferische Leistung. 
Sie konnte sich bei jedem Versuch 
steigern und erkämpfte den Lan-
desmeistertitel mit sicher gedrück-
ten 50 kg. Somit hatten sich alle 
Mühen der Vorbereitung mehr als 
gelohnt. Ein toller Erfolg für unse-
re Kraftsportler, die damit in der 
Wettkampflandschaft Thüringens 
ein Zeichen gesetzt und unseren 
Sportverein würdig vertreten ha-
ben.                        Thomas Brieger,
                AL Kraftsport SV 1913

Mit Wonne gerutscht, geschwommen und 
gesprungen – Freibadfest im „Tatami“ Schmölln

Schmölln. Auf Initiative der 25 
Mitarbeiter des Schmöllner Frei-
zeitbades „Tatami“ fand am Sams-
tag, 12. August 2023, mit Unter-
stützung des Schmöllner Schwimm-
vereins „Seeteufel“ in Regie von 
Schwimmmeisterin Heike Tromp-
ke nach vielen Jahren wieder ein 
Badfest statt. Während auf der 
Wiese heiter und fidel Kinder auf 
dem Karussell Runden drehten und
in der Hüpfburg schon mal per Sal-
to fast schon Akrobatisches gebo-
ten wurde, genoss man in Plansch- 
und Schwimmbecken das erfri-
schende Nass. Im Fokus stand ein 
Kinderteam-Staffelspiel mit jeweils
vier Teilnehmern pro Team. Unter 
anderen unter Anleitung von Dan-
ny Pippig vom Schwimmverein 
und Rettungsschwimmerin Lea 
Winter galt es bei einem Paddel-, 
Rutsch- und Wasserzielspritzwett-

bewerb zu punkten und einen Tauch-
parcours zu absolvieren. Den Sieg 
unter den sieben Vierermannschaf-
ten errang das Team „Clownfisch“ 
vor den Teams „Panda“ und „Was-
serfloh“. Bei Tauchlehrer Ronny 
Töbs standen Kinder an und gin-
gen nach dem Anlegen einer Tauch-
ausrüstung auf „Tiefgang“.  
Eric Müller aus Altenburg schaute 
zu und meinte: „Heute zum Bad-
fest wird Spaß gekonnt mit Nützli-
chem verbunden.“ Sogar die Feu-
erwehr machte auf Löschübungen 
neugierig. Die Schmöllnerin Elke 
Kester zog beim Schwimmen ge-
meinsam mit Freundinnen kraft-
voll durch die Bahn und teilte mit: 
„Wir gehen fast täglich ins Tatami 
schwimmen. Heute bei schönstem 
Sonnenschein, Jubel, Trubel und 
kulinarischen Genüssen macht es 
besonders viel Freude.“ Jetzt sprang 

ein Trio um Solveig Klaus aus 
Nöbdenitz bei korrekter Beinhal-
tung Fontänen aufspritzend ins 
Schwimmerbecken. 
Ins Nichtschwimmerbecken indes 
klatschen nach rasanter Rutschpar-
tie immer wieder Mädchen und 
Jungen. „Wir suchen die schnellste 
Mama und Oma sowie den schnell-
sten Papa und Opa“, hieß es noch, 
bevor dann leider gegen 17.30 Uhr 
ein heftiges Gewitter aufzog. 
Neptun konnte gerade noch einige 
„Wasserratten“ taufen, diese aber 
nicht mehr in sein Beckenreich 
aufnehmen. „Sehr erfreulich ist, 
dass unser Bad mit Vorliebe reich-
lich besucht wird. Es ist immerhin 
nach dem Sahnbad Crimmitschau 
mit 115 Jahren das zweitälteste 
Bad in der Region“, resümierte 
Tatamimitarbeiter Werner Poser.          

Wolfgang Riedel

Tolle Sprünge ins Becken waren hin und wieder zu 
sichten.                                    Fotos: Wolfgang Riedel

Tauchlehrer Ronny Töbs rüstete frei weg für den 
„Schnuppertiefgang“ ein.

■ Regionalliga Nordost
BFC Dynamo vs. ZFC Meuselwitz           1 : 1

■ Jean-Marie Plath verlässt den ZFC
Mit Wirkung vom Montag, dem 14. August, hat der 
21-jährige Torwart Jean-Marie Plath seinen Vertrag 
beim ZFC Meuselwitz e. V. auf eigenen Wunsch 
aufgehoben, um sich dem FC Rot-Weiß Erfurt an-
zuschließen.

■ HERREN II Kreisoberliga
Nächstes Spiel: Samstag, 19.08.2023, 15.00 Uhr 
ZFC Meuselwitz II – Rasensportverein Altenburg

■ FRAUEN Landesklasse Nord-Sachsen
Nächstes Spiel: Sonntag, 03.09.2023, 14.00 Uhr,
SG LVB Leipzig – ZFC Frauen

Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
■ Regionalliga Nordost, 4. Spieltag

Freitag, 18. August, 19.00 Uhr, 
ZFC Meuselwitz – FSV 63 Luckenwalde     
Stadion: bluechip-Arena, Ernst-Grube-Straße, Meuselwitz

- Anzeige -

Szenen aus dem 
Spiel gegen den 
BFC Dynamo

OACM-Autocross am 
Kaplanberg in Frohburg

Frohburg. „Volle Pulle über die 
Geländerundpiste“, lautet der 
Schlachtruf  der  bis zu 110 Motor-
geländesportler, die beim OACM-
Autocross-Rennen, am 2. und 3. 
September 2023, am Kaplanberg 
in Frohburg starten werden. 
Am Samstag wird, ab 9.00 Uhr, 
trainiert und am Nachmittag in bis 
zu zehn verschiedenen Fahrzeug-
klassen – von Trabant bis hin zu 
Alt- und Tourenwagen – bis gegen 
18.00 Uhr um Sieg und Pokale bei 

jeweils über  fünf Läufen feste Gas 
gegeben und die Piste „umge-
pflügt“. Eine tolle Stimmung er-
wartet Gäste und Aktive dann  am 
Abend im Festzelt. 
Am Sonntag beginnen die Rennen 
9.00 Uhr und enden gegen 16.00 
Uhr mit der Siegerehrung. Zudem 
ist am Mittag für die Jüngsten eine 
Kids-Race-Veranstaltung geplant.  
Für Gastronomie vor Ort wird ge-
sorgt.        Text/Foto: 

Wolfgang Riedel



NOTRUFE

Diakonie Sozialstation Meuselwitz

Baderdamm 3, 04610 Meuselwitz
In Trägerschaft der Ev.-Luth. Kirchgemeinde.

Wir pflegen, beraten und betreuen.
Telefon 0 34 48/70 22 09

Taxibetrieb Bettermann
Vertragspartner

der Krankenkassen

0 34 47/89 90 88

Notruf Polizei  ........................................................................................................................................................ 110
Notruf Feuerwehr u. Notarzt  .......................................................................................... 112
Klinikum Altenburger Land  ................................................ 0 34 47 5 20
Klinikbereich Schmölln  .........................................................  03 44 91 30-0
Notruf bei Vergiftungen  .............................................  03 61 73 0730
Opfertelefon (bundesweit)  ......................................................................  16 006
Frauenschutzwohnung  .................................................... 0 34 47 81793
............................................................................................................ oder 0 151 16 25 98 84
Verbrauchertelefon  ........................................................... 09 00 1775770
Telefonseelsorge  ................................................................................  08 00 1110111
Sorgentelefon  .......................................................................... 08 00 0 08 00 80
Schwangere in Not  .................................................. 08 00 4 04 00 20
Elterntelefon  ...................................................................................  08 00 111 05 50
Hilfetel. sexueller Missbrauch .... 08 00 22 55 530
Kinderschutztel. für Minderjährige .. 03447 58 65 00
Kinder- u. Jugendtelefon  ................................................................................. 116 111
Strafverteidiger Notdienst  ............................. 0177 2 69 56 41
Sperr-Notruf Geldkarten  ................................................................................ 116 116

04610 Meuselwitz
Baderdamm 10

☎0 34 48/ 7 54 94 78

04613 Lucka
Altenburger Str. 23
☎ 03 44 92/18 07 81

01 73/4 28 94 43

Tag und Nacht dienstbereit

+++DIE ZEITUNG AM WOCHENENDE+++

Onlinebranchenbuch 1,- Euro am Tag

– Fragen Sie Ihren Kundenberater –
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Vorsicht vor
Fake-Abmahnungen 

Erfurt (Pi). Zahlreiche Verbraucher erhalten derzeit E-
Mails mit dem Betreff „Abmahnung wegen Urheberrechts-
verletzung“. Die Empfänger hätten angeblich Urheberrech-
te durch das Herunterladen eines Films im Internet verletzt. 
Die Verbraucherzentrale Thüringen warnt: Hier versuchen 
Betrüger, an Ihr Geld und Ihre Daten zu gelangen.
Die E-Mails erwecken den Anschein von Abmahnungen. 
Den Empfängern wird darin vorgeworfen, einen „geschütz-
ten Film“ über ihren Internetanschluss illegal heruntergela-
den zu haben. Zudem wird behauptet, die Empfänger hätten 
eine geforderte Unterlassungserklärung nicht unterschrie-
ben. Die Betroffenen sollen nun einen Betrag in Höhe von 
450 Euro begleichen. Als Absender tritt ein „Rechtsanwalt 
Dr. Matthias Losert“ auf. Diesen Anwalt gibt es wirklich, 
allerdings stimmt die Absender-E-Mail nicht mit der E-
Mail-Adresse der echten Anwaltskanzlei überein. Auch die 
angegebene Internetadresse führt ins Leere. Zudem vertritt 
der reale Anwalt Matthias Losert Verbraucher bei Abmah-
nungen wegen Urheberrechtsverletzungen. Hier scheint es 
sich also um einen Fall von Identitätsdiebstahl zu handeln.
„Ein seriöser Anwalt schickt Abmahnungen immer per 
Brief anstatt per E-Mail“, sagt Ralf Reichertz, Referatslei-
ter Verbraucherrecht bei der Verbraucherzentrale Thürin-
gen. „Die E-Mail trägt die typischen Merkmale einer ge-
fälschten Abmahnung. Unter anderem wird der angebliche 
Urheberrechtsverstoß nicht klar benannt und statt der IP-
Adresse der Betroffenen wird nur eine Telefonnummer an-
gegeben“, so der Jurist. In der E-Mail werden die Empfän-
ger aufgefordert, einen Link zu öffnen, um sich auf einer 
Internetseite „als Anschlussinhaber zu verifizieren“ und 
dann den geforderten Betrag zu begleichen.
„Klicken Sie keinesfalls auf den Link in der E-Mail. Hier 
besteht die Gefahr, dass Ihr Computer mit einer Schadsoft-
ware infiziert wird, um Passwörter oder Kontoinformatio-
nen auszuspähen. Am besten ist, Sie löschen die Mail ein-
fach“, rät Ralf Reichertz. Bei Fragen zu Abmahnungen 
können Betroffene die Beratung der Verbraucherzentrale 
Thüringen nutzen. Ein Termin kann unter der Telefonnum-
mer 0361/555140 vereinbart werden.

Kurier Verlag KG
Frauengasse 28 · 04600 Altenburg
www.kurier-online.de
Telefon 034 47/89 46-0 · Fax 034 47/8946 32
E-Mail: redaktion@kurier-verlag.com und
anzeigen@kurier-verlag.com

Beilagenannahme und Zustellung
Lehnitzscher Straße 1 • 04600 Altenburg/OT Ehrenberg
Telefon 0 34 47/4 99 62 00
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Keine kosten -
losen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Öffnungszeiten  Montag  8.00-18.00 Uhr
Frauengasse:  Dienstag-Donnerstag 8.00-16.00 Uhr

Freitag  8.00-12.00 Uhr

Auflage:  54.000

Verteilung erfolgt wöchentlich an die Haushalte im Großraum
Altenburg, Schmölln und Meuselwitz (Landkreis Altenburger Land)

Redaktion:  Andreas Günther (AG),
Telefon 0 34 47/8 9 4619

Buchhaltung:  Telefon 0 34 47/8 9 46 33

Zustellung:  Telefon 0 34 47/4 99 62 00

Anzeigenschluss:  Dienstag 12.00 Uhr
(Schieberecht bei Feiertagen)

Für den Inhalt von Anzeigen (dazu gehören auch Texte, welche als
Anzeige deklariert sind) zeichnet nicht der KURIER verantwortlich.
Diese unterliegen der Verantwortung des jeweiligen Werbetreibenden.
Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos
und Manuskripte sowie telefonisch übermittelte Anzeigen und Kor -
rekturen übernimmt der Verlag keine Haftung.

Auf die Gestaltung unserer Anzeigen erheben wir Geschmacks-
musterrechte. Nachdruck und Weiterleitung an Dritte nur mit Geneh-
migung des Verlages.
Wir bitten darum, keine Abmahnung ohne vorherige Kontaktauf -
nahme zu erteilen. Wenn wir Ihrer Meinung nach die Rechte Dritter
oder auch gesetzliche Bestimmungen verletzen, kontaktieren Sie uns
auf jedem erdenklichen Wege. Per E-Mail, Brief, telefonisch oder per -
sönlich. Dazu ist kein Rechtsanwalt nötig.
Wir garantieren die unverzügliche Einhaltung Ihrer Rechte. Sollten Sie
ohne vorherige Kontaktaufnahme Kosten auslösen, werden wir diese
nicht erstatten. Gegebenenfalls werden wir wegen Verletzung nach 
-genannter Bestimmungen Gegenklage einreichen. Das Beauftragen
eines kostenpflichtigen Rechtsbeistandes, um uns kostenpflichtig ab -
zumahnen, entspricht nicht der Wahrung der Interessen des Rechte-
inhabers und dessen wirklichem oder mutmaßlichem Willen. Es
handelt sich damit um einen Verstoß gegen § 8 Abs. 4 UWG, wegen
der Verfolgungen sachfremder Ziele als beherrschendes Motiv der
Verfahrenseinleitung, insbesondere einer Kostenerzielungsabsicht als
hauptsächliche Triebfeder. Damit würde auch gegen die Schadens -
minderungspflicht gehandelt. Beachten Sie bitte auch den möglichen
Verstoß gegen § 254 Abs. 2 UWG. 

Impressum

BEREITSCHAFTSDIENST

Ärztliche Bereitschaft 19.-25.08.23
Leitstelle Gera             03 65/838 939 100
Krankentransport 03 65/838 939 140
Zusätzlicher Praxisdienst (Allgemeinmedizin)
für gehfähige Patienten
Bereich Mi. und Fr., 18-20 Uhr,
Altenburg/  Sa., So., an gesetzlichen Feiertagen
Schmölln/  von 9-12 Uhr und 18-20 Uhr
Meuselwitz  Klinikum Altenburger Land GmbH,

Am Waldessaum 10, 04600 Altenburg.
Ärztliche Tägl. Bereitschaftsarzt (nicht lebens-
Bereitschaft bedrohliche Beschwerden) unter der

zentralen Rufnummer 116 117
Chirurgischer Klinikum Altenburger Land GmbH,
Dienst Notfallbehandlung, Am Waldessaum 10,

04600 Altenburg, Tel. 03447/520
Hausbesuchs- Mo., Di., Do., 18-7 Uhr des Folgetages,
dienst Mi. und Fr., 13-7 Uhr des Folgetages,

Sa., So., gesetzliche Feiertage sowie am
24. und 31.12., 7-7 Uhr des Folgetages.
Dringende Hausbesuche sind unter
Telefon 116 117 anzumelden.

Kinderärzte  Mi. u. Fr., 13-18 Uhr, Sa., So. und an den
Feiertagen sowie Brückentagen, 9-13 Uhr

19.08.23 FÄ Manuela Rabe, ABG,
Teichvorstadt 14, Tel. 03447/4552

20.08.23 DM Susanne Lau, Lucka,
Bahnhofstr. 26, Tel. 034492/46565

23.08.23 FÄ Katharina Heine, ABG, MVZ,
K.-Kollwitz-Str. 61 (Doktorhaus), 
Tel. 03447/832175

25.08.23 DM Angelika Fritsch, MSW,
H.-Pilz-Str. 10, Tel. 03448/3583

Apotheken-Bereitschaft
Die bundesweite kostenlose Rufnummer des Apotheken-
Bereitschaftsdienstes unter Tel. 0800/0022833
Altenburg Tägl. 8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
19.08.23 Südost-Apotheke, Am Stadtwald 1
20.08.23 Glück-Auf-Apotheke, Fabrikstr. 32 

(Bahnhofcenter)
21.08.23 Kloster-Apotheke, Wallstr. 10
22.08.23 Hof-Apotheke, Weibermarkt 17
23.08.23 Glück-Auf-Apotheke, 

K.-Kollwitz-Str. 61 (Alte Ziegelei)
24.08.23 Aesculap-Apotheke, J.-S.-Bach-Str. 2
25.08.23 Wenzel-Apotheke, Kauerndorfer Allee 20

(im Kaufland)
Meuselwitz/ Mo.-Fr., 8-20 Uhr, Sa., 9-12 u. 17-19 Uhr,
Rositz/Lucka So. u. an Feiertagen, 10-12 u. 17-19 Uhr

19.-24.08.23, Schnaudertal-Apotheke, 
Zeitzer Str. 51, Meuselwitz
25.08.23, Alte Stadt-Apotheke, 
Baderdamm 17, Meuselwitz

Nobitz/Lgl.- 8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
Niederhain  24.08.23, Kröber-Apotheke, 

(im Einkaufszentrum)
Schmölln/ Mo.-Fr., 8-20 Uhr, Sa., 9-12 u. 17-19 Uhr,
Gößnitz So und an Feiertagen, 10-12 u. 17-19 Uhr

19.-24.08.23, Schloss-Apotheke, 
Mittelstr. 9, Schmölln
25.08.23, Stadt-Apotheke, Mittelstr. 4,
Gößnitz

Blutspendetermine
Altenburg 24.08.23, 14.00-18.30 Uhr, 

Blutspendemobil, Markt 1
04.09.23, 15.30-19.00 Uhr, 
RS „Gebrüder Reichenbach“,
Fr.-Ebert-Str. 13

Gößnitz 19.09.23, 15.30-19.00 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Freiheitsplatz 5a

Meuselwitz 30.08.23, 16.00-19.30 Uhr, 
Schnaudertalhalle, Zeitzer Str. 45

Saara 28.08.23, 15.30-19.30 Uhr, 
Vereinshaus, Saara 42

Sommeritz 21.09.23, 16.00-19.00 Uhr, 
Vereinsheim der Feuerwehr, An der Kirche
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